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Bei den Klassifikationsgesellschaften eingetragene 
Gesamtraumvermessung eines Schiffes einschließ­
lich aller Aufbauten, Betriebs-, Lade- und Gesell­
schaftsräume bzw. nach Abzug bestimmter Betriebs­
räume in Maßeinheiten von 100 Kubikfuß oder 
2,8315 cbm. 

Gewichtsmäßige Gesamttragfähigkeit oder Brutto­
tragfähigkeit in Iangtons oder metrischen Tonnen, 
die ein Schiff in vollbeladenem Zustand (einschließ­
lich Betriebslasten) bis zur sog. Ladelinie zu tragen 
vermag. 

die r.iumliche Ladefähigkeit der sog. Bulk-, Schütt­
oder Getreideräumte, der Ballen- oder Stückgut­
räumte sowie der Kühl- und der Olladeräumte eines 
Schiffes, gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder 
Kubikmeter. 

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 
. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 

... an Stelle einer Zahl = Angaben liegen zum Zeitpunkt 
des Druckes noch nicht vor 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Erschienen im Mai 1959 
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Die Verkehrspreise im In- und Ausland 

im Winter 1958/59 

Die Tarife für S c h i e n e und S traß e im Bundesgebiet 

blieben auch in den Wmtermonaten 1958/59 im ganzen un­
venindert. Zu nennen ist indes der mit Wirkung vom 1. Ja­
nuar 1959 von der Deutschen Bundesbahn mit der Bezeich­
nung AT 14 B 12 eingeführte Ausnahmetarif tür Benzin und 
Dieselöl fur Verlader, die jährlich mehr als 800 000 t Treib­

stoff versenden. Der Tarif gewahrt unterschiedliche Fracht­
nachlässe von einigen westdeutschen und norddeutschen Pro­

duktionsgebieten nach einem begrenzten Empfangsgebiet in 

Süd- und Südwestdeutschland. Von der Absicht, diesen Son­

dertarif einzuführen, war schon im Sommerheft 1958 "Preise 

für Verkehrsleistungen" berichtet worden. Die Zustimmung 
des Bundesverkehrsministeriums stand damals jedoch noch 

aus. Im Dezember hat die Bundesbahn erneut ·um die Zu­

stimmung des Bundesverkehrsministeriums zu einem allge­

meinen Ausnahmetarif für Eisen und Stahl im Nahverkehr 
bis zu 100 km für 20-t-Partien ersucht, um dem wachsenden 
Wettbewerb des Kraftwagen-Nahverkehrs begegnen zu 
können; dieser verstarkte sich besonders nach der allgemei­
nen Erhöhung der Bahntarife am 1. Februar 1958. Die Hohe 

Behörde der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 

(EGKS) hat ebenfalls im Dezember erneut auf den Abbau der 

deutschen Frachtvergünstigungen für revierferne Brennstoff­

verbraucher gedrungen. 

Von aus I ä n d i s c h e n Eisenbahnen wurden nachste­

hende Tarifänderungen bekannt: 

Am 1. Januar 1959 hat die f r an z ö s i s c h e Staatseisen­

bahn die Personenbeförderungspreise in der 1. Klasse um 

15 vH (von 10,50 auf 12 ffrs je km), in der 2. Klasse um 
17,5 vH (von 6,80 auf 8 ffrs je km) angehoben. Die Güter­
tarife erfuhren eine lineare Erhöhung um 10,5 vH. Außerdem 
entfallen verschiedene Sonderermäßigungen für Exporte, 
Hausbrandkohl'e und geschlossene Züge. Ebenfalls im Januar 

haben die b e 1 g i s c h e n Eisenbahnen die Personenbeför­

derungstarife um 7,5 vH erhöht, dagegen die Frachtsätze um 

10 vH gesenkt. Es handelt sich hierbei um Maßnahmen, die 

eine Besserung der Finanzlage der Bahn einleiten sollen. Aus 
U n g a r n wird von unterschiedlichen Frachtverteuerungen 

ab 1. Januar 1959 im Rahmen einer Neugestaltung des Eiseu­

bahntarifs berichtet: Für die S c h w e i z bleibt nachzutragen, 
daß die im vorigen Heft "Preise für Verkehrsleistungen" er­

wähnte Tarifanhebung am 1. September 1959 wirksam wer­

den soll. 

Mit Wirkung vom 6. Januar 1959 sind in Frank r e i c h 
auch die P o s t - u n d Lu f t p o s t t a r i f e im In- und Aus­
landsverkehr heraufgesetzt worden. Die neuen Tarife brin­
gen eine durchschmttliche Verteuerung um 20 vH mit sich. 

Ein einfacher Brief kostet nunmehr im Inlandsverkehr 25 ffrs 

(bisher 20 ffrs), im Auslandsverkehr 50 ffrs (bisher 35 ffrs). 

Am 13. Januar trat eine im Durchschnitt 25prozentige Er­
höhung der Postgebühren zwischen dem Saarland und Frank­
reich einschließlich der Uberseegebiete in Kraft. 

Der neue G 1.i t e r n a h v e r k e h r s t a r i f fl.ir den Kraft­

v er k eh r , von dem im vorigen Heft bereits berichtet 
wurde, ist am 1. Februar im Bundesgebiet eingeführt wor­

den. Wie bereits gemeldet, handelt es sich bei den neuen 
Sätzen um Richtpreise, die um 10 vH über den bisherigen 
Höchstpreisen liegen. Der Richtpreis kann je nach der Markt­
lage bis zu 10 vH überschritten oder bis zu 30 vH unter­
schritten werden. 

Die Hohe Behörde der EGKS hat im Dezember die Bundes­
regierung aufgefordert, die deutschen Rh e i n s c h i f f­

fahrt s frachten für Kohle auf das Niveau der interna­

tionalen Frachtraten zu senken. Die Frachtermaßigungen soll­

ten sich zunächst auf bestimmte Standardstrecken in der 
Bergfahrt beschränken. Die bisher gewährten Mengenrabatte 

werden nicht als Ersatz für eine Tarifänderung anerkannt. 

1) European Tramp Schedule, ab 15. 4. 1959 Rkhtsatze. 

Die Hohe Behörde weist auch auf die besondere Bedeutung 
der Ermäßigung der Kohlefrachten in der Bergfahrt bei der 
augenblicklichen Absatzlage hin. Der Zentralausschuß der 
deutschen Binnenschiffahrt und die Vollversammlung der 
Duisburger Frachtenkonvention haben gegen eine Tarifän­
derung Bedenken geäußert. Für Eisen hat sich mit Beginn 

des neuen Jahres eine Frachtverbilligung ergeben, da der 
bisherige Erschwerniszuschlag wegfiel. 

Die skandinavischen Reederver bände, die dem am 1. .De­
zember 1958 in Kraft getretenen europäischen Festfrachttarif 

(ETS) 1
) für die Küstenschiff a h r t zunächst ferngeblie­

ben waren, haben nunmehr im Februar ihren Beitritt be­
schlossen. Damit bleiben lediglich die britischen Schiffahrts­

verbände noch außerhalb des Abkommens. Nach den bis­

herigen kurzen Erfahrungen haben sich die ETS-Raten (auch 

EUTRA-Raten genannt) gut eingeführt. Bei den meisten Ab­
schlüssen seit Anfang Dezember wurden· die neuen Festraten 
zugrunde gelegt. Dabei wirkte sich vorteilhaft aus, daß trotz 
des allgemeinen Rückgangs der Verfrachtungen im Seever­

kehr eine ähnliche Schrumpfung in der Nord-Ostsee-Fahrt 
nicht festzustellen war. 

Die Seefrachten lagen im März 1959 meist wieder etwas 

unter dem Stand von Oktober 1958. Nach dem Deutschen 
Seefrachtenindex für die T r a m p s c h i f f a h r t wurde zwar 

noch im November 1958 mit 75,0 (2. Hj. 1954= 100) ein Jah­
reshöchststand erreicht, jedoch kehrte sich im Dezember die 

Tendenz wieder um. Die Indexziffer hir März 1959 liegt mit 
65,5 um 9 vH unter dem Stand von Oktober und März 1958. 

Einen ähnlichen Verlauf zeigte zwischen Oktober 1958 und 

Marz 1959 auch der britische Trampfrachtenindex der Cham­
ber of Shipping. Jedoch stellte• sich nach dieser Kennziffer 
das im Marz 1959 erreichte Ratenniveau (65,1 auf Basis 
1952= 100) nur um 3 vH höher als vor Jahresfrist (63,3). Die 
Entwicklung der übrigen europäischen Trampfrachtenindices 

war meist ähnlich, wenn auch in manchen Fällen die Verän­
derung der Raten seit November 1958 uneinheitlich ausfiel. 
So lag der niederländische Index 1m Marz 1959 um 11 vH 

unter und der dänische um 3 vH über dem St11nd vom letzten 
Oktober. Der schwedische Index für die Reisecharter, der im 
November/Dezember 1958 seinen Jahreshöchststand erreicht 
hatte, schwachte sich bis Marz 1959 um 4 vH ab. Die unter­
schiedlichen Indexbewegungen erklären sich z. T. aus der 

Verschiedenartigkeit der in den einzelnen Ländern beobach­

teten Relationen. In den letzten 6 Monaten ergaben sich für 
eine Reihe wichtiger Güter und Routen nachstehende ein­
zelne Ratenänderungen. Zum Vergleich sind aU<:h die An­
gaben für März 1958 mitaufgeführt: 

Getreule, von US-Goif nach Grossbrit./Kontinent 
Kohle von Hampton Roads nach Nordd. Häfen .. 
Holz (Schnitt- und Bauholz) obere Zone Finnland 

nach Großbritannien a) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 
Erze Yit6ria (Brasilien) nach AntwerpenfHamburg 
Phosphat von Sfax nach Antwerpen/Rotterdam/ 

Harnburg............ . ................. . 

.1) je Standard. b) April 

1958 
:März Oktober 

s. jelgt 
40.0 50.7 
25.7 25.1 

190.0b) 198.2 
32.6 40.11 

20.3 20.0 

1959 
März 

44.0 
22.5 

222.0 
36.0 

21.0 

Die aufliegende Tonnage hat sich während der Berichts­

zeit erhöht. Anfang März wurden 866 000 tdw britischer und 
187 300 tdw deutscher Schiffsraum gezählt. Beurteilt nach dem 
von W. G. Weston, London, berechneten Activity-Index für 
in Reisecharter und Konsekutivreisen fahrenden Schiffe 
haben sich die Umsätze von Oktober 1958 auf März 1959 um 

8 vH ermäßigt. Rückläufig waren vor allem die Umsätze in 
der Getreide-, Zucker-, Holz- und Erzfahrt, während sie für 
Kohle, Düngemittel und vor allem für Schrott zunahmen. 

Auch die Konsekutivreisen haben wertmäßig stark zugenom­

men. Nach dem gleichfalls von W. G. Weston, London, heraus­

gegebenen Zeitcharter-Volume-Index ist der Gesamtschiffs­
raum der mindestens 14 Monate in Zeitcharter befindlichen 

Tonnage um 16 vH angestiegen. 
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Dagegen ermäßigten sich die Zeitcharterraten nach dem 
britischen Index zwischen Oktober 1958 und Marz 1959 um 
1 vH und nach dem norwegischen um 3 vH Der niederlän· 
disehe Zeitcharterindex, der seit November vorigen Jahres 
leicht nachgab, stellte sich im Marz 1959 auf 376,9 gegen­
über 349,8 im Oktober 1958 (Basis 1924/38 = 100). Trotz einer 
in den letzten Wochen etwas starkeren Nachfrage nach Tank­
schiffraum fur Reisen vom Karibischen Meer und vom Per­
sischen Golf sind auch für Ta n k er die Tagesraten wieder 
rücklimfig. Der deutsche Seefrachtenindex für die Tanker­
fahrt belief sich auf Basis Scale = 100 1m Marz auf 45,2 
gegenüber einem Jahreshöchststand 1958 im Dezember von 
60,6 (57,3 im Oktober). Im Vergleich zu Januar 1958 haben 
sich allerdings die Raten leicht erhoht. Nach dem britischen 
von Harley Mullwn & Co. Ltd., London, veröffentlichten 
Tankenndex (Basis Scale = 100) ergab sich im Marz eine 
Z1ffer von 39,2 gegenübe-r 53,4 im Oktober 1958 und 38,2 
vor Jahresfrist. Der Verlauf der beiden norwegischen Tank­
frachtenindices (einer auf Basis Scale Nr. 2 bzw. 3, einer 
auf Basis USMC) und des schwedischen Index zeigte eben­
falls im Januar 1959 höhere Raten als vor zwölf Monaten 
und gleichzeitig eine Abschwächung gegenüber dem letzten 
Quartal des alten Jahres. Charakteristisch fur die Lage 
auf dem Tankermarkt ist noch 1mmer das für den gegen­
wartigen Transportbedarf sehr hohe Angebot an Fracht­
raum. Obgleich im letzten Jahre viele Reeder Neubauauftrage 
storniert bzw. zuruckgestellt haben, wird für 1959 mit einem 
Zugang von etwa 7 Mill. tdw gerechnet, das sind rund 12 vH 
der gegenwartigen Kapazitat. Abwrackungen werden dage­
gen nur wenig erwartet. Bei dem gegenwärtigen Ratenniveau 
sollen nur Supertanker von 30 000 tdw und mehr Erträge er­
bringen. Nach Schdtzungen der Londoner Schiffsmaklerfirma 
Davies & Newman war auch im Jahre 1958 ein ähnlich hoher 
Zugang (7,19 Mill. tdw = 14 vH) zu verzeichnen. Die aufge­
legte Tankertonnage betrug im Marz 1959 mehr als 4 Mil­
lionen tdw. 

D1e Durchschmttsfrachtrate des Londoner Tanker Brokers 
Panel (AFRA-Rate =Average Freight RateAssessment) stellte 
sich auf Scale Nr. 3 = 100 im 1. Quartal 1959 auf Scale + 11,6 
gegenuber Scale + 21,5 im 2. Quartal und Scale + 24,6 vor 
Jahresfnst. ln s je lgt betrugen die AFRA-Raten in den drei 
wichtigsten Rohölfahrten 1m 1. Quartal1959 (in Klammern die 
jeweiligen Tagessatze für Einzelreisen): Karib1sche See/Lon­
don 36.3 (16.4), US-Golf!London 42.10 (23.1), Persischer Golf/ 
London 61.5 (22.10). Demgegenüber ist zu beachten, daß die 
AFRA-Raten die jeweils gültigen Frachtsätze für Einzelrei­
sen, Konsekutivreisen, Zeitcharter sowie der Betriebskosten 
der Tankschiffe der Olgesellschaften einschließen. Für das 
neue Jahr ist vom Tanker Brokers' Panel im Zusammenhang 
mit der Neufestsetzung des britischen Tanker-Grundraten­
Tarifs (London Market Tanker Nominal Freight Scale) eine 
methodische Veränderung bei der Berechnung der AFRA­
Raten vorgenommen worden, d1e jedoch die Vergleichbarkeit 
mit den bisherigen Zahlen nicht wesentlich beeintrachtigen 
soll. Mit ihr wurde der Verlagerung der OHransporte auf 
größere und sehneUere Tanker Rechnung getragen. Die neuen 
Grundraten tragen die Bezeichnung Scale Nr. 3. 

Auch die Frachtraten in der Linienfahrt schwächten 
sich seit Oktober etwas ab, besonders da einige herabge­
setzte Konferenzraten im Januar neu wirksam geworden sind. 
S;e haben s1ch dam1t, beurteilt nach dem von Bundesmini­
stenum fur Verkehr bere·chneten Linienfrachtenindex, seit 
einem Jahr laufend (um msgesamt 5 vH) zurückgebildet. Im 
einzelnen wurde in der Fachpresse für die letzte Zeit von 
folgenden Ratenanderungen berichtet: 

Die Westafrican Lines Conference hat im Januar einen 
Rabatt für die ausgehende Fahrt von 7,5 vH eingeführt. Für 
Zementverschiffung g1lt ein Sofort- bzw. Zeitrabatt von 5 vH. 
Mit Rundschreiben vom 15. Januar hat die gleiche Konferenz 
die Tarifsätze für Rund- und um 20 s je t ( = 12vH) 
gesenkt und einen Zeitrabatt von 10 vH emgefuhrt, der nach 
neueren Meldungen bis 31. Mai beibehalten werden soll. 

Mit Wirkung vom 18. Februar ist von der United Kingdom 
Contment and MedJterranean Conference, die Fahrten nach 
dem Persischen Golf bedient, der Verstopfungszuschlag auf 

Frachten nach Khorramshahr von 15 vH auf 10 vH der Fracht­
raten ermußigt worden. Die Wartezeiten haben s1ch nach 
Angaben der Konferenz in der letzten Zeit verringert. Dage­
gen war von den Associated Cantmental Pers!dn Golf Lines 
wegen Verstopfung in den Hafen Kuweit und Umm Said ab 
12. Januar ein Zuschlag von 10 vH eingeführt worden. Er 
wurde jedoch für Verladungen nach Bandar Shahpour mit 
W1rkung vom 4. Februar wieder auf 5 vH ermaßigt. Ende 
Januar hat die Outward Continent/India, Pakistan & Colombo 
Conference mit sofortiger Wirkung den bisher gültigen Ra­
tenzuschlag (von 2.6 s je t) für Verladungen nach Madras 
gestrichen und damit w1eder die Frachten den Basisraten fur 
die ubrigen mdischen und pakistanischen Häfen gleichge­
setzt. Verladeverzögerungen in Colombo, höhere Hafenge­
bühren und gestiegene Dockarbeiterlohne werden dagegen 
fur die am 2. Februar erfolgte Ratenarrhebung seitens der 
United-Kingdom-Colombo-Conference in der Ceylonfahrt er­
wahnt. Der Konferenz gehören britische und kontinental­
europaische Schiffahrtsgesellscbaften an. 

D1e European/South Pacihc and Magellan Conference hat 
eine neue Hafengruppierung des Konferenztarifs vorgenom­
men, die in einer Reihe von Verkehrsrelationen mit der 
Westküste Südamenkas medngere Raten einfuhrt. Teilweise 
sind mit dem Hinweis auf gestiegene Betriebskosten der 
Reedereien für einige Hafen auch leichte Ve-rteuerungen vor­
gesehen. Die neuen Frachtraten sollen bei Verladungen ab 
1. Mai 1959 in Anwendung. kommen. D1e AssoClation of 
West India Trans-Atlantic Steam Ship Lines wird mit Wir­
kung vom 1. Apnl 1959 auf alle Frachten nach venezola­
nischen Hafen eme Surcharge von 1,75 $ je t erheben, da 
die Hafenkosten in Venezuela vom gleichen Datum an her­
aufgesetzt werden. Der Konferenz gehören auch die Harn­
burg-Amerika- und die Horn-Lime an. 

Die F 1 u g preise der m der IAT A zusammengeschlossenen 
Gesellschaften blieben in den Wintermonaten 1958/59 ohne 
großere V eranderungen. Diskutiert wurde noch vor allem die 
von verschiedenen Gesellschaften gewünschte Emführung 
höherer Personentarife fur Düsenflugzeuge, da eine Abwan­
derung der Fluggaste zu den beiden zur Zeit mit Düsenma­
schinen ausgerusteten Gesellschaften, Pan American Airways 
und British Overseas Airlines, befurchtet wird. Auf der Pa­
riser IATA-Konferenz im Februar wurde eine Einigung da­
hingehend erreicht, daß mit Wirkung vom 1. April 1959 die 
Düsenflugzeuge auf der Nordatlantik-Route eine Anhebung 
von 15 $ je· Passage in der Economy- und Touristenklasse 
bzw. 20 $ in der ersten und De-Luxe-Klasse erfahren. Die 
Zuschlage sind zunachst bis zum 30. März 1960 befristet. Be­
schlossen wurde ferner eine erneute Erhöhung der allgemei­
nen Luftfrachten im Nordatlanhk- und Fernost-Verkehr um 
5 vH, wogegen bei einigen Positionen der Spezialluftfrach­
ten 1m Nordatlantikverkehr eine Ermaßigung bis zu 33 vH 
eintreten soll. 

Um der Konkurrenz der Chartergesellschaften zu begeg­
nen, werden d1e IATA-Gesellschaften ab 1. April an Reise­
buros flir Pauschalreisen bis zu 50 vH niedrigere Sonder­
tarife gewahren. Die Pauschalreise darf jedoch 23 Tage ein­
schließlich Hin- und Ruckflug nicht uberschreiten. Ferner soll 
auch uber einen Plan der einzigen der Vereinigung angehören­
den Gesellschaft, dJe nur Luftfrachten befördert, der Seabord 
and Western Airlines, entschieden werden; hiernach sollen 
die Frachten fur Sendungen durch Nurfrachter ermaßigt wer­
den. Als Begrundung wird auf den schnelleren Dienst bei 
gemischter Beförderungsreise hingewiesen. Gleichfalls soll 
der Tarifkommission ein neuer Plan der British European 
Airways vorgelegt werden, der Nacht- und Wochenendflüge 
zu stark ermaßigten Preisen vorsieht. 

Am Lu f t c h a r t er m a r k t war nur eine maßige Ge­
schaftstätigkeit zu verzeichnen. Die Raten hielten sich im 
allgemeinen auf emem niedrigen Niveau. Von London 'aus 
wurden im Februar wieder mehr Fernostflüge mit Schiffs­
besatzungen durchgefuhrt. Zur Zeit werden vor allem Vor­
bereitungen fur die Urlaubssaison getroffen. Trotz der von 
den IATA-Gesellschaften vorgesehenen Sonder.tarife für 
Pauschalreisen rechnen sich die Chartergesellschaften gute 
Chancen aus. 
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Jahr und Stichtag 
der N enfestsetzung 

ab 1. 6. 1932 ...... 1 
ab 1. 4. 1946 ...... 

ab 25. 7. 1948 ..... ·1 
ab 15. 10. 1951 ...... 
ab 1. 2. 1958 ...... 

ab 1. 6. 1932 ...... 
ab 1. 4. 1946 
ab 25. 7. 1948 ...... 
ab 15. 10. 1951 
ab 1. 2. 1958 ...... 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 1. 6.1932-22.5.1954 .. 

ab 23. 5. 1954 (alle Klassen) 

ab 1. 6. 1932 2. Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 1. 1. 1945 2.Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 1. 4. 1946 2.Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 25. 7. 19483) 2. Kl. ... 
3.Kl. ... 

ab 15. 10. 1951 2.u.3.KI. 

ab 23. 5. 1954 alleKlaq;en 

Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

ab 19. 10. 1936 .... 
ab 1. 4. 1946 .... 
ab 25. 7. 1948 .... 
ab 15. 10. 1951 .... 
ab 23. 5. 1954 .... 

Jahr und Stichtag 

der Neufestsetzung 

bis 14. 2. 1951 ...... 

ab 15. 2. 1951. ..... 

ab 12. 2. 1953 ...... 

50 km 
1. Klasse') 

2,90 
5,80 
4,40 
5,10 
5,70 

5,80 
11,60 

8,80 
9,00 

10,20 

1-75 

1,00 
0,50 
3,00 
1,50 

6,00 
3,00 

I. Eisenbahnverkehr 
A. Fahrpreise im Personenverkehr 

1. Eisenbahnfahrpreise für Pt>rsonen im Bundesgebiet 

a) Siitze1) in RM/DM in allen Zügen 

200km 500km 

2. Klasse') 1. Klasse') 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse2 ) 

Einfache Fahrt 

2,00 11,60 S,OO 29,00 20,00 

4,00 23,20 l!l,OO 58,00 40,00 

3,00 17,40 12,00 44,00 30,00 

3,40 21,00 14,00 51,00 34,00 

3,80 24,00 16,00 55,58 37,00 

Hin- und Rückfahrt 

4,00 23,20 16,00 58,00 40,00 

8,00 46,40 32,00 116,00 80,00 

6,00 34,80 24,00 88,00 60,00 

6,00 37,50 25,00 84,00 56,00 

6,80 42,00 28,00 91,50 61,00 

b) Eil- und Sehnellzngzuschläge in RM/DM 

Geltungsbereich in km 

76-150 151-225 
i 

226-300 

Eilzugzuschläge 

Für Eilzugzuschlage galten die h .lben Sätze der Schnellwgzus<"hlage 

Mit Wirkung vom 23. 5. 1954 kamen die Eilzugzuschläge in Fortfall 

Schnellzugzuschläge 

2,00 I 3,00 4,00 
1,00 1,50 2,00 

3,00 3,00 3,00 
1,50 1,50 1,50 

6,00 6,00 6,00 

3,00 3,00 I 3,00 

1,50 3,00 4,50 

1,00 2,00 3,00 

1,00 2,00 3,00 

2,00 2,00 2,00 

c) Fernschnellzugzuschläge (zuzügl. zu D-Zug) in RM/0:11 4) 

1. Klasse') 

58,00 
116,00 

87,00 
105,00 
115,50 

116,00 
232,00 
174,00 
147,00 
159,00 

I 

1. Klasse') 2. Klasse') 

1000 km 
2. Klasse') 

40,00 
80,00 
60,00 
70,00 
77,00 

80,00 
160,00 
120,00 

98,00 
106,00 

über 300 

5,00 
2,50 
5,00 
2,50 

10,00 
5,00 
6,00 
4,00 
4,00 

2,00 

bis 300 km I über 300 km I bis 300 km I über 300 km 

bis 600 km 

25,00 

2,00 
4,00 
3,00 
2,00 
4,00 

3,00 1,00 
6,00 2,00 
3,00 2,00 
2,00 2,00 

I 
4,00 4,00 

d) Preise ffir Schlafwagenplätze der Deutsehen SchlafwagengesellschaU 

in DM 

1. Kl. 
2. KI. 

Einbettabteil 

I 

Zweibettabteil 

I über 600 km bis 600 km I il.ber 600 km I bis 600 km I über 600 km 

I 29,00 15,00 17,50 12,50 14,50 

30,00 17,50 20,00 15,00 17,00 

35,00 21,00 24,00 18,00 20,00 

1,50 
3,00 
2,00 
2,00 
4,00 

3. Kl. 

alle 
Entfernungen 

10,00 

10,00 

12,00 

I bis 500km 1501-700 kmlüber 700kml bis 500km 1501-700 kmlüber 700kml bis 500 km 1501-700 km)über 

ab 1. 3. 1955 ....... I 26,00 I 29,00 I 32,00 I 17,00 I 19,00 I 21,00 I 16,00 I 17,00 I 18,00 110,00111,00 111,00 

1. Klasse 2. Klasse 

Einbettklasse 5) I Spezialklasse I Doppelbettklasse Touristenklasse 

bis 500 km 1501-700 km I über 700 km bis 500 km 1501-700 km I über 700 km bis 500 km 1501-700 km I über 700 km bis über 
500km 700km 700lm 

ab 3. 6. 1956 a) ..... 30,00 

I 
33,00 

I 

36,00 17,00 

I 

19,00 

I 
21,00 16,00 

I 
17,00 

I 

18,00 10 00

1

11.00 I 11.00 
ab 1. 3. 1958 ....... 32,50 36,00 39,00 18,50 21,00 23,00 17,50 18,50 20,00 11,00 12,00 ' 12,00 

1) Der Grundpreis für 1. Klasse stellte sich ab 1. 6.1932 auf 8,7 Rpf, ab 1. 4.1946 auf 17,4 ltpf, ab 25. 7.1948 auf 13,1 Dpf und ab 15. 10.1951 auf 13,8 Dpf.­
')Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. - 3

) Ab 25. 7. 1948 

Geltungsbereiche 1-100,101-200,201-300 und über 300 km.- 4) Für die Benutzung von Trans-Enrop-Expreßzügen (TEE-Zügen) sind zuzüglich zum Schnell- und 
Fernschnellzugzuschlag folgende Sonderzuschlage zu zahlen: bis 225 km Dl\1 4,00. 1ede weiteren 50 km DM 1.00, ab 475 km DM 10,00. - 5 ) Bei der Einbettklasse 
ist zuzliglirh ein Eisenbahnzuschlag flir bis 300 km DM 3,00, bis 500 km DM 6,00, 501 bis 700 km DM 9,00 und iJ.ber 700 km DM 12,00 zu zahlen. - a) Ab 
3. 6. 1956 fallt bie bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neueinteilung gelten neue Bezeichnungen ftlr die Preise für Schlafwagenplätze. Ein Vergleich mit den 
vorangegangenen Zahlen ist nur bedingt möglich. 
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2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 
Stand: November 1958 

Jahr und Stichtag 50 km 200km 500 km 

I 
1000 km 

der Neufestsetzung 
1. Klasse2

) 2. Klasse2) 1. Klasse2) 2. Klasse2
) 1. Klasse2 ) 2. Klasse2) 1. Klasse•) I 2. Klasse2) 

Belgien, Sätze in bfrs Einfache Fahrt 
bis 30. 11. 1949 ....... , 64,00 37,00 252,00 

I 
145,00 

I I I 
' 

I 
ab 1. 12. 1949 ........ 70,00 41,00 277,00 159,00 
ab 1. 7. 1952 ...... 70,00 41,00 277,00 159,00 
ab 1. 8. 1956 . . . . . . 70,00 43,00 278,00 169,00 

Hin- und Rückfahrt 
bis 30. 11. 1949 . . ... ·1 102,00 59,00 403,00 

I 
232,00 

I I I I 
ab 1. 12. 1949 ....... 119,00 69,00 471,00 271,00 
ab 1. 7.1952 ....... 119,00 76,00 383,00 259,00 

1. 8. 1956 ........ 119,00 79,00 386,00 274,00 
Dänemark, Sätze1) in dkr Einfache Fahrt 

ab J. 8. 1946 ......... 5,70 3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
ab J. 6. 1950 .......... 5,70 3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
ab 1. 6. 1951 ......... 6,00 4,00 24,00 16,00 42,60 28,40 
ab J. 5. 1953 ........ 6,80 4,50 27,00 18,00 48,00 32,00 
ab 1. 1954 ......... 7,40 4,90 29,40 19,60 52,20 34,80 

Hin- und Rückfahrt 
ab 1. 8. 1946 . 8,60 5,70 33,80 22,50 58,50 39,00 
ab 1. 6. 1950 .......... 10,30 6,90 40,50 27,00 70,20 46,80 
ab 1. 6. 1951 .......... 10,80 7,20 43,20 28,80 76,20 50,80 
ab J. 5. 1953 ......... 11,60 7,70 46,00 30,60 81,60 54,40 
ab 1. 10. 1954 .. ...... 12,60 8,40 50,00 33,40 88,80 59 20 

Frankreich, Sätze in lfrs Einfache Fahrt 
1950 ............ .. 273 208 1074 I 818 2 649 2 018 5 274 4 018 
1951 ········· 273 208 1074 

I 
818 2 649 2 018 ö 274 4 018 

1952 ........ 325 260 1278 1023 3 153 2 523 6 278 5 023 
ab 15. 5. 1953 ......... 406 325 1 595 1 278 3 935 3 153 7 835 6 278 
ab 3. 6.1956 ......... 460 330 1 790 I 1280 4 410 3 150 8 790 6 280 
ab 6. 1. 195R .... .550 350 2150 1 390 5 300 3 430 10 550 6 830 
ab 1. 1. 1959 ......... 620 420 2 450 I 1640 6 050 4 040 12 050 8 040 

Hin- und Rückfahrt 
1950 ................. , 546 416 2148 1636 5 298 

I 
4 036 10 548 8 036 

1951 ................ 546 416 2148 1636 5 298 4 036 10 548 8 036 
1952 ................ 650 520 2 556 2 046 6 306 5 046 12 556 10 046 
ab 15. 5. 1953 ......... 812 650 3190 2 556 7 870 

I 
6 306 15 670 12 556 

ab 3. 6. 1956 ......... , 920 660 3 580 2 560 8 820 6 300 17 580 12 560 
ab 6. 1. 1958 ......... 1 100 700 4 300 2 780 10 600 6 860 21100 13 660 
ab 1. 1. 1959 ......... 1240 840 4 900 3 280 12100 8 080 24100 16 080 

Italien, Sätze in Lire Einfache Fahrt 
1950 .. .. . .. ...... , 380 225 1 520 

I 
900 

I 
3 710 

I 
2180 6 900 4 060 

ab 1. 8. 1952 ........ 400 235 1 600 940 3 900 2 290 7 250 4 270 
ab 10. 12. 1953 ........ 500 295 2 000 1180 4 870 2 870 8 770 5170 
ab 1. 8. 1956 ........ 580 330 2 320 1290 5 800 3 250 10 500 5 800 

Hin- und RUckfahrt 
1950 ········ ........ 1 760 450 3 040 

I 
1800 

I 
7 420 

I 
4 360 13 800 8120 

ab 1. 8. 1952 ........ 640 380 2 560 1 500 7 800 4 580 14 800 8 540 
ab 10. 12. 1953 ........ 800 470 3 200 1880 9 740 5 740 17 540 10 340 
ab 1. 8. 1956 ........ 1 000 560 3 940 2 200 11600 6 500 21000 11600 

Jngoslawlen, Satze in Dinar 
für Personenzüge 

Einfache Fahrt 
1950 . . . . . . . . . . . . . . . . . 102 68 402 I 268 1008 2 014 1 342 
1951 . . . . . . . . . . . . . . . 306 204 1206 804 3 024 2 016 6 042 4 026 
1952 ················· 270 180 1 080 720 2 700 1800 5 400 s 600 
1053 ················ 234 156 882 588 1620 1080 3 240 2160 
1954 ················· 234 156 882 58R 1 620 1080 3 240 2160 
1955 ................. 234 156 882 588 1620 1080 3 240 2160 
ab 1. 2. 1956 .......... 318 212 1026 684 1 800 1200 3 564 2 376 
ab 1. 3. 1957 .......... ß12 208 1026 684 2208 1472 4 380 2 920 
ab 1. 1. 1959 .......... 360 240 1182 781; 2 544 1 696 5 040 3 360 

Hin· und RUckfahrt 
1950 ................. 204 136 804 536 2 016 1344 4 028 2 684 
1951 ················· 612 408 2 412 1608 6 048 4 032 12 084 8 052 
1952 ················· 540 360 2160 1440 5 400 3 600 10 800 7 200 
1953 ················· 468 312 1764 1176 3 240 2160 6 480 4 320 
1954 ················· 468 312 1 764 1176 3 240 2160 6 480 4 320 
1955 ................. 468 312 1764 1176 3 240 2160 6480 4320 
ab 1.L 1956 .......... 636 424 2052 1368 3 600 2 400 7128 4 752 
ab 1. 3. 1957 .......... 624 416 2052 1368 4 416 2944 8 760 5840 
ab 1. 1. 1959 .......... 720 480 2 364 1576 5 088 3 392 10 080 6 720 

für Schnellzüge- aller Art Einfache Fahrt 
1950 . . . . . . . . . . . . . . . . 153 102 604 

I 

402 1512 1008 3 022 2 014 
1951 ················ 459 306 1 812 1206 4 536 3 024 9 066 6 042 
1952 ················· 207 138 1 620 1080 4 050 2 700 8100 5 400 
1953 . . . . . . . . . . . . . . . . . 351 234 1 324 882 2 430 1 620 4 860 3240 
1954 ············· ... 351 234 1324 I 882 2 430 1620 4 860 3 240 
1955 ················· 351 234 1324 

I 
882 2 430 1620 4 860 3 240 

ab 1. 2. 1 956 .......... 478 318 1540 1026 2 700 1800 5 346 3 564 
ab 1. 3. 19573 ) ••••••.• 612 :i08 1326 984 2 nos 1772 4 680 3 220 
ab 1. 1. 1959 .......... 660 540 1482 1088 2844 1996 5 340 3 660 

Hin- und Rückfahrt 
1950 306 204 1208 804 3 024 2 016 6 044 4 028 
1951 91R 612 3 624 2 412 9 072 6 048 18132 12 084 
1952 ... ....... ..... 414 276 3 240 2160 8100 5 400 16 200 10 800 
1953 702 468 2 648 1 764 4 860 3 240 9 720 6 480 
1954 . ............ 702 468 2 648 1 764 4 860 3 240 9 720 6 480 
1955 ................ 

I 
702 461'! 2 648 1 764 4860 3 240 9 720 6 480 

ab 1. 2. 1956 ......... 956 63ß 3080 2 052 5400 l! 6GO 10 692 7128 
ab 1. 3. 19573 ) ••••••• 1224 1016 2 652 1968 5016 3 fo44 9 360 6 440 
ab 1.1. 1959 ......... 1 320 1080 2 954 2 176 5 688 3 992 16 080 7 320 

Luxembnrg, Sätze in lfrs Einfache Fahrt 
1950 ················· 60,00 42,00 
1951 ················· 60,00 42,00 
1952 ................. 60,00 42,00 
1953 ················· 60,00 42,00 
1954 ················· 60,00 42,00 
ab 6. 6. 1957 .......... 72,00 50,00 

Hin- nnd Rückfahrt 
1950 ............... 102,00 71,00 
1951 .. .............. 102,00 71,00 
1952 ················· 102,00 71,00 
1953 ................. 102,00 71,00 
1954 ................. 102,00 71.00 
ab 6. 6. 1957 .......... 123,00 85,00 

11 Die Rätze verstehen sich bei Dänemark für 1. Klasse und Gemeinschaftsklasse ohne Rdmellzugznschlag. -') Yor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 
wurde die jetzige 1. nnd 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet.- 3) Ab 1. 3. 1957 sind zusätzlich zu den Grundpreisen für Personenzüge bei Benutzung 
von SchnellzUgen 300 Dinar bzw. von Expreßzugen 600 Dinar zu zahlen. 
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Jahr und Stichtag 
der Neufestsetzung 

bis 31. 1. 1950 ........ 
ab 1. 2. 1950 ......... 
ab 1. 2. 1952 ......... 
ab 1. 9. 1955 ......... 
ab 1. 4. 1957 ......... 

bis 31. 1. 1950 ......... 
ab 1. 2. 1950 ......... 
ab 1. 2. 1952 ......... 

' ab 1. 9. 1955 ......... 
ab 1. 4. 1957 ......... 

1950-30. 4. 1952 ...... 

1 

ab 1. 5. 1952 ......... 
ab 1. 10. 1954 ......... 
ab 1. 11. 1955 ... , ..... 

1950 .............. "I 
ab 1. 9. 1951 .......... 
ab 1. 1. 1954 .......... 

1950 ............... "I 
ab 1. 9. 1951 .......... 
ab 1. 1. 1954 .......... 

1950 ................ 
ab 1. 5. 1951 .......... 
ab 1. 4. 1952 ......... 
ab 1. 6. 1955 .......... 
ob 1. I. 1957 .......... 
ab 1. 2. 1958 .......... 

1950 ................. 
ab 1. 5. 1951 .......... 
ab 1. 4. 1952 .......... 
ab 1. 6. 1955 .......... 
ab 1. 1. 1957 .......... 
ab 1. 2. 1958 .......... 

1950 ................. 
ab 1. 5. 1951 .......... 
ab 1. 4. 1952 .......... 
ab 1. 6. 1953 .......... 
ab 1. 1. 1957 .......... 

1950 ................. 
1 ab 1. 4. 1952 .......... 

1950 ................ 
1 ab 1. 4. 1952 ........ 

1952 ..... . . . . . . . . . . . 
1953 ................. 
1954 ................. 
ab 15. 11. 1955 ....... 
ab 15. 8. 1957 ....... 

1952 ................. 
1953 ················· 1954 ................. 
ab 15. 11. 1955 ....... 
ab 15. 8. 1957 ....... 

1950--1953 ........... 
ab 21. 5. 1954 ......... 
ab 1. 10. 1956 ......... 
ab 1. 4. 1957 ......... 
ab 1. 11. 1958 ......... 

1950-1953 .......•... 
ab 21. 5. 1954 ........ 
ab 1. 10. 1956 ......... 
ab 1. 4. 1957 ......... 
ab 1. 11. 1958 ......... 

ab 1. 1. 1950 ......... 
ab 1. 5. 1952 ......... 
ab 15. 9. 1957 ......... 

50 km 

noch : 2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

Stand: November 1958 

200km 500 km 1000 km 

1. Klasse2) I 2. Klasse•) I 1. Klasse2) I 2. Klasse') 1. Klasse2) I 2. Klasse2 ) 1. Klasse2 ) I 2. Klasse2
) 

Niederlande, Sätze in hfl 
Einfache Fahrt 

2,35 1.65 7,90 5,50 - - - -
2,50 1,75 8,35 5,80 - - - -
2,75 1,90 9,60 6,60 - - - -
2,90 2,00 10,70 7,40 - - - -
3,15 2.20 11,50 8,00 ... ... ... . .. 

Hin- und Rückfahrt 
3,70 2,60 14,75 10,25 - - - -
4,30 3,00 15,55 10,80 - - - -
4,65 3,20 16,60 11,50 - - - -
4,90 3,40 18,40 12,80 - - - -
5,40 3,75 20,20 14,00 ... ... . .. . .. 

Sätze in nkr 
Einfache Fahrt 

8,50 

I 
4,80 

I 
34,00 

I 
19,00 

I 
85,00 

I 

47,50 

I 
127,50 

I 
71,50 

9,00 5,00 36,00 20,00 90,00 50,00 135,00 75,00 
12,00 8,00 34,50 23,00 79,50 53,00 117,00 78,00 

8,70 5,80 34,50 23,00 86,30 57,50 129,50 86.30 

Österreleb1), Satze in 8 
Einfache Fahrt 

12,00 

I 
8,00 I 48,00 

I 
32,00 I 99,00 

I 
66,00 I 135,00 

I 
90,00 

15,00 10,00 60,00 40,00 139,50 93,00 220,50 147,00 
18,90 12,60 75,00 50,00 174,60 116,40 276,00 184,00 

Hin- und Rückfahrt 
24,00 

I 
16,00 I 

96,00 

I 
64,00 I 

198,00 

I 
132,00 I 270,00 

I 
180,00 

30,00 20,00 120,00 80,00 279,00 186,00 441,00 294,00 
37,80 25,20 150,00 100,00 349,20 232,80 552,00 368,00 

S•bweden, Sätze Iu skr 
Einfache Fahrt 

5,85 3,90 22,50 I 15,00 

I 
42,30 28,20 65,70 43,80 

6,00 4,00 24,00 16.00 50,25 33,50 76,50 5100 
6,60 4,40 26,40 

I 

17,60 55,50 37,00 84,00 56,00 
7,80 5,20 30,00 20.00 61,50 41,00 90,00 60,00 
8,70 5,80 33,00 22,00 I 69,00 46,00 99.00 66,00 
9,30 6,20 34,80 23,20 72,00 48,00 105,00 70,00 

Hin- und Rückfahrt 
8,85 5,90 33,75 22,50 84,60 56,40 131,40 87,60 
9,90 6,60 39,00 26,00 9:l,OO 62,00 135,00 90.00 

10,80 7,20 43,50 29,00 103,50 69,00 148,50 99.00 
12,0Q 8,00 46,50 31,00 103.50 69,00 151.50 101.00 
13,20 8,80 52,50 35,00 114,00 76,00 168,00 112,00 
14,10 9,40 54,00 36,00 121,50 81,00 177,00 ns.oo 

1. KhtsRe2) 
Schnellzugznschlag 

2. Klasse') 
4,50 3,00 
6,00 4,00 
6,00 4,00 
4,50 3,00 
4,50 3,00 

Schweiz, Satze in sfrs 
Einfache Fahrt 

7,00 I 5,00 I 25,20 I 18,00 I 42,00 I 30,00 I - I -
7,40 5,30 26,30 18,80 43,90 31,40 73,30 52,40 

Hin- und Rückfahrt 
10,50 I 7,50 I 37,80 I 27,00 I 63,00 I 45.00 I - I -
11,10 7,90 39,50 28,20 65,80 47,00 109,90 78,50 

l1. Klasse \2. Klasse I 3. Klasse l1. Klasse \2. Klasse I 3. Klasse 11. Klasse 12. Klasse \3. Klasse 11. Klasse \2. Klasse \3. Klasse 

Portugal, Sätze in Escudos 
Einfache Fahrt 

. .. 17,50 12,50 .. 70,00 50,00 . .. 175,00 125.00 - - -

... 17,50 12,50 . .. 70,00 50,00 . .. 175,00 125,00 - - -... 17,50 12,50 ... 70,00 50,00 . .. 175,00 125,00 - -

... 17,50 12.50 . .. 70,00 50,00 . .. 175.00 12:>,00 - - -
20,00 19,00 14,00 so,oo 76,00 56,00 200,00 190,00 140,00 - - -

Hin- und Ruckfahrt 
... 35,00 25,00 . .. 140,00 100,00 . .. 350,00 250,00 - - -
... 35,00 25,00 . .. 140,00 100,00 . .. 350,00 250,00 - - -
... 35,00 25,00 . .. 140,00 100,00 . .. 350,00 250,00 - - -
... 35,00 25,00 ... 140,00 100,00 . .. 350,00 250,00 - - -

40,00 38,00 28,00 160,00 152,00 112,00 400,00 380,00 280,00 - - -
Spanien, Sätze in Pesetas 

Einfache .Fahrt 
... 16,30 10,20 ... 65,00 40,65 ... 162,50 101,55 . .. 324,95 203,10 
... 17,95 11,20 .. 71,55 44,70 ... 178,80 111,70 . .. 357,50 223,40 

24,75 18,05 11,25 98,80 71,50 44,70 246 90 176,60 112,00 493,75 359,15 224,45 
33,35 24,40 15.20 133,35 97,00 60,65 35 242,45 151,50 666,60 303,00 
34,00 25,00 16,00 134,00 98,00 61,00 334,00 24:3,00 152,00 667,00 485,00 304,00 

Hin- und Rückfahrt 
... 32,60 20,40 . .. 130,00 81,30 . .. 325,00 200,10 I ... 649,90 406,20 
... 35,90 22,40 143,10 89,40 . .. 357,60 223,40 715,00 446,RO 

49,50 36,10 22,50 197.60 143,00 89,40 493,80 353.20 224,00 987,50 71S,30 448,90 
66 70 48,70 30,40 266,70 194,00 121,30 666,70 484,90 303,00 1333,10 969,60 606.00 
68,00 50,00 32,00 268,00 196,00 122,00 668,00 486,00 304,00 13H,OO 970,00 608,00 

Großbritannien, Sätze in Pence je Meile von 1,609 km 
Einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt 

1. Klasse 

I 
2. Klasse8) 1. Klasse 

I 
2. Klasse8) 

4,07 2,44 8,14 4,S8 
2,63 1,75 5,25 3,50 
3,00 2,00 6,00 4,00 

Nach den Angaben des Amtes für Internationalen Personenverkehr. 
1 ) Die angegebenen Preise für 1. Klasse gelten für Personenzüge. Die Fahrpreise 1. Klasse Schnellzug das Doppelte von 2. Klasse. Für 2. Klasse sind die 
Preise für Schnell- und Personenzug gleich. - 2) Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasge nut 2. bzw. 3. Wn­
genklasse bezeichnet. Für Spanien und l'ortugal gelten die alten Bezeichnungen.-") In Großuntannien wurde d1e 2. Klasse vor dem 3. 6. 1956 mit 3. Klaose bezCJchnet. 
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3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitverkehr 
Stand: l\litte März 

inDM1) 

Fahrtroute 
von- nach km2 ) I 

_______ E_m_fu_c_h_e

1

_F_a_h_rt _______ l _______ __ _ 

1. Klasse 2. Klasse 1. Klasse 2. Klasse 

London--Wien 

Paris--Salzburg 

Paris-Kopenhagen 

Amsterdam-Bern 

Brüssei-Rom 

Kopenhagen-lnnsbrnek 

Kopenhagen-BPigrad 

Oslo-llfailand 

Sloekholm-Parls 

a) über Harwich--Hoek van Holland 
London--Hoek van Holland ................ . 
Hoek van Holland--Kaidenkirchen (Grenze) ..•. 
Kaldenldrchen ( GrPnze)--Passan Hbf .........• 
Passan Hbf--Wien West .................... . 

............................. . 

b) über Dover--Ostende 
London-Dover ............................ . 
Dover-Ostende-Aachen Süd (Grenze) ....... . 
Aachen Siid (Grenze)-Passau Hbf ........... . 
Passan Hbf-Wien West .................... . 

insgesamt ............................. . 

Paris-Ost-Kehl (Grenze) .................... . 
Kehl (Grenze)-Salzburg Hbf ................ . 

insgesaml .............................• 

Paris-Nord-Jeumont (Grenze) ............... . 
Jeumont (Grenze)-Aachen Süd (Grenze) ..... . 
Aachen Süd (Grenze)-Flensburg (Grenze) ..... . 
Flensburg (Grenze)-Kopenhagen ............ . 

insgesamt ............................. . 

Paris-Ost-Kehl (Grenze) .................... . 
Kehl (Grenze)-Schirnding (Grenze) .......... . 
Schirnding (Grenze)-Prag ........... , ...... . 

Insgesamt ............................. . 

Amsterdam-Kaldenkirchen (Grenze) ......... . 
Kaidenkirchen (Grenze)-Basel bad. Bf ....... . 
Basel bad. Bf--Bern ........................ . 

insgesamt .............•........•....... 

Brüssel-Aachen Süd (Grenze) , .............. . 
Aachen Süd (Grenze)-Basel bad. Bf .......... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ............... , ...... . 
Chiasso-Rom ............................. . 

insgesarnt ............................. . 

Kopenhagen-Großenbrode Mitte See ......... . 
Großeuhrode Mitte See-Kufsteln ............ . 

........................ . 

insgesamt ............................. . 

Kopenhagen-Flensburg (Grenze) ............ . 
Flensburg (Grenze)-Salzburg Hbf ........... . 
Salzburg Hbf-Jesenice (Grenze) ............. . 
Jesenice (Grenze)-Belgrad .................. . 

insgesamt ............................. . 

Oslo--Kornsjö (Grenze) ..................... . 
Kornsjö (Grenze)-Travemünde Hafen ........ . 
Travemünde Hafen-Basel bad. Bf ........... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
Chiasso--Mailand ........................... . 

insgesamt ............................. . 

Stockholm-Hälsinl!borg Mitte See ........... . 
Hälsingborg Mitte See-Großeuhrode Mitte See 
Großeuhrode Mitte See-Aachen Süd (Grenze) .. 
Aachen Süd (Grenze)--Jeumont (Grenze) ..... . 
Jeumont (Grenze)-Paris .................... . 

insgesamt 

Nach den Angaben fiPs Amtes fur Internatwnalen Personenverkehr 

304 
191 
767 
298 

1560 

127 
390 
759 
298 

I 574 

52-! 
561 

I 085 

241 
177 
720 
365 

1503 

52-! 
507 
230 

I 261 

174 
607 
116 

891 

156 
598 
330 
707 

1191 

253 
1129 

73 

1455 

365 
1154 

219 
629 

2 361 

170 
767 
922 
330 

51 

2 240 

624 
301/283 

742 
177 
241 

2 076 

67,73 
13,59 
87,50 
24,12 

192,94 

15,69 
55,00 
87,50 
24,12 

182,31 

54,09 
65,00 

H9,09 

25,20 
21,87 
8-!,50 
29,90 

161,47 

54,09 
62,00 
42,97 

159,06 

12,81 
71,00 
17,05 

100,86 

19,09 
71,00 
34,67 
56,44 

181,20 

25,64 
129,50 

6,00 

161,14 

29,90 
132,50 

17,93 
40,00 

220,33 

17.32 
95,82 

107,00 
34,67 

4,15 

258,96 

70,64 
28,74 
87,50 
21,87 
25,20 

233,95 

55;46 
9,80 

59,00 
'1.2,06 

136,32 

10,38 
43,48 
59,00 
12,06 

U4,92 
' 

36,12 
44,00 

80,12 

16,86 
13,62 
57,00 
20,0-J, 

101,52 

36,12 
42.00 
28,65 

106,77 

9.25 
48,00 
12,27 

11,77 
48,00 
24,84 
31,28 

H5,89 

17,23 
87,00 

3,00 

107,23 

20,04 
89,00 

8,97 
?8,43 

146,44 

11,54 
74,70 
72,00 
24,84 

2,31 

185,39 

47,10 
19,37 
59.00 
13,62 
16,86 

155,95 

135,46 
27,18 

133,00 
48,25 

343,89 

31,39 
102,52 
133,00 
48,25 

315,16 

108,19 
104,50 

212,69 

50,40 
37,34 

130,00 
51,52 

269,26 

108,19 
100,00 
85,94 

294,13 

25,62 
113,50 

25,42 

164.54 

32,55 
113,50 

51,91 
112,88 

310,84 

44,27 
173,50 

12,00 

229,77 

51,52 
176,50 

35,86 
80,00 

343,88 

34,63 
157,12 
154,00 
5I.n 

7,07 

404,1'3 

121,19 
49,51 

133,00 
37,34 
50,!0 

391,44 

110,92 
19,61 
90,00 
24,12 

244,65 

20,77 
84,10 
90.00 
24,12 

218,99 

72,24 
71,00 

143,24 

33,71 
25,40 
88,00 
34,59 

181,70 

72,2-! 
68,00 
57,29 

191',53 

18,49 
77,00 
18,31 

ll3,80 

21,87 
77,00 
37.21 
62,56 

198,64 

29,84 
117,00 

6,00 

34,59 
119,00 

17,93 
56,85 

228,37 

23,09 
120,99 
10!,00 

37,21 
3,94 

289,23 

80.79 
33,37 
90,00 
25,40 
33,71 

263,27 

') Die einzelnen Fahrpreise in jeweiliger Landeswährung wurden mittels der Ei,enbahnkurse fur die Umrechnung fremder Währungen in (veröffentlicht in "Der 
Transportdienst" Jg. 32, Heft 9 vom :l5. Febr. 1959) umgerechnet. Über den in der gleichen Quelle augegebeneu Umrechnungskurs 1 sfrs = 0.974 Dl\I sind die 
Fahrpreise mit denen in den BerJChtenl'LW, Rmhe i, ein•ehl. Jg. 195tl, Nr. 2, aufgefuhrten Betragen in sfrs vergleichbar.-- 2) Entfernung m B<thn-Kilometern. 

B. Eisenbahnfrachtsätze im Güterverkehr fiir Wagenladungen von mindestens 15 t 
1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs in RM/DM fiir 100 kg, Entfernung löO km 

Frachtgut 

Stückgut im Gesamtgewicht von 
1- 500kg ................. .. 

501-1000 kg ..................... . 
mehr als 1000 kg .................. . 

Zuschlag zum Stilckgnt und je Sendung 
1- 500kg ................... .. 

501-1000 kg ..................... . 
Wagenladung mind. 15 t; ab 1. 2. 1958 

mind. 15 bzw. 20 t 2 ) 

Regelklasse A .................... . 
B .................... . 
c .................... .. 
D ................... .. 
E .................... . 
l!' .................... . 
G ................... .. 

Ausnahmetarife darunter: 6 B 1 Kohle .. 
1 B 34 Grubenholz4 ) 

1--1. 10. 1936'> 1 

2,80 
2,52 
2,:l6 

0,36 
0,36 

1,59 
1 43 
t'9•) 1'os 
o>>n 
0,70 
0,56 
0,57 
1,305) 

1. 1. 1950 

3 92 
3:53 
3,16 

0,.504 
0.504 

1,80 
1,69 
1,60 
1,49 
1,30 
1,10 
0,91 
0,89 
1,53 

Stirhtag der Neufestsetzung 

1. 1. 1951 

4,90 
4,32 
3,79 

0,63 
0,617 

2,11 
1,98 
1,87 
1,74 
1,52 
1,29 
1,06 
1,06 
1,73 

1 15. 10. 1951 1 

6,36 
5,40 
4,55 

0,819 
0,771 

2,64 
2,44 
2,26 
2,07 
1,78 
1,50 
1,22 
1,23 
1,99 

5.8.1952 

6,36 
5,40 
4,55 

0,819 
0,771 

2,82 
2,61 
2,42 
2,21 
1,90 
1,61 
1,31 
132 
2:13 

1. 8. 1953 

6,36 
5,40 
4,55 

0,819 
0,771 

2,25 
2,19 
2,10 
1,99 
1,90 
1,61 
1,31 
1,32 
2,13 

1. 2. 1958 

6,98 
5,90 
4,96 

0,92 
0.92 

15 t 1 20 t3 ) 

2,35 2,24 

2,24 2,13 

2,07 1,97 
1, 75 1,67 
1,46 1,39 
- 1,46 

2,49 2,37 

1) Ab 16. 8. 1948 Erhöhung um 40%.- 2) Fur Montangüter ab I. 2. 1958 Regelklasse I h1s V: 15 t-Klasse I DJ\L 2,23, II DM 2,22, III DM 1,75, IV DM 1,74, V 1,70; 
20 t-Klasse I D:I-I 2,12,11 D.\i 2,11, UI DM 1,67, IV D.\1 1,66, V DM 1,6:l. -- 3) Ab 1. 2. 1958 wurde die 20 t-Klasse als preJsgunsttgere eingefuhrt.- 4) Die Frachtsätze 
sind für 500 km angegeben, da der Tarif erst von z;;o km an gilt und d1e dmchschmttliehe Beforderung•weite ungefahr hei 500 km liegt. - ') Gultig ab 1. 4. 1937. 
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2. Eisenbahnfrachten *) für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 
RM/DM je 1 000 kg 

__ 
Ware Fische') WCJzen toffein tier. Öle I sonst. pflzl. Kaffee I Tabak Manganerz kies kohle Briketts : Koks 

import. ! u. ller. Öle I 

von Hambg.· Harnburg Nienburg 
Altona (Weser} 

Frank-
nach furt Augsburg Essen 

(Main} 
Mann· 
heim 

Hamburg-

I 
1Duisburg I Gelsen- 1 

Salzgitter l\Ieggen Hochfcld- Essen Hbf kireben I Liblar 
Süd Jfbf 

(JIIain) ver Vbf Süd heml 

I 

Dort· ,Duisburg . I 
furt Hanno· mund IHochfeld- Passau Harnburg 

(507 km} 1 (162 km) (259 km} (129 km} (270 km} (710 km}: (357 km} I (346 km} I (435 km} 

I24S5b) Ab) 17B35e>I7B21e) I 7BJc) 16B1e) I 6Blle) 16B14e) 

(513 km} (739 km} (229 km} (588 km} 

15B1a) 17S1b) 116B1h) 124S5b) I Be) Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif 

1938 JD ....... . 
1951 JD 
1952 JD ...... .. 
1953 JD ....... . 
1954 JD ....... . 
1955 JD ....... . 
1956 JD ....... . 
1957 JD ....... . 

1958 Feb.-Dez. D2 ) 

1958 Juli ...... . 
Aug. 
Sept ...... . 
Okt ...... .. 
Nov ..... .. 
Dez ...... . 

1959 Jan. . .... . 
Febr. 
l\Iärz ...... 

Ware 

von 

nach 

25,50 
42,17 
48,57 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 
50,90 

-!3,104 ) 

43,30 
43,30 
50.904) 

50,90 
50.90 

50.90 
50,90 
50,90 

Braun .. 
kohlen· 
briketts 

Liblar 

31,50 
35,20 
37,20 
37,20 
37,03 
37,00 
37,00 
37,00 

37,60 

37,60 
37,60 
37,60 
37,60 
37,60 
37,60 

37,60 
37,60 
37.60 

5,70 
11,30 
12,20 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

14,30 

H,30 
14,30 
14.30 
14,30 
14.30 
14.30 

14,30 
14,30 
14,30 

30,50 
43,40 
43,40 
42,94 
42,30 
31,13 
31,07 
32,88 

33,23 

32,90 
32,90 
32,90 
32,90 
32,90 
32,90 

32,90 
32,90 
32,90 

39,80 
53,39 
64,22 
62,27 
56,20 
56,20 
56,20 
56,20 

58,70 

58,70 
58,70 
58,70 
58,70 
58,70 
58,70 

I 
58,70 
58,70 
58,70 

I 29,10 
I 41,80 
I 41,8o 

1

·.' 41,34 40,70 
31,95 
31,99 
33,68 

I 17,50 I' 

I
. 24,43 • 

29.81 

I 
28,42 

'· 24.80 I 24,80 
24,80 
24,80 

33,93 24,10 

33,60 I 24,10 
33,60 24,10 
33,60 24,10 
33,60 24,10 
33,60 2+,10 
33,60 24,10 

33.60 I 24.10 
33,60 24,10 
33,60 24,10 

1,91 
4,15 
4,73 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 
4,92 

5.50 

1

, 

5,50 
5,50 
5,50 
5,50 

5,50 II 

5,50 I 
5,50 
5,50 
5,50 

I 

I 
2,80 7,30 14,40 6,50 6,30 7,50 
5,99 14,25 24,41 15,91 15,67 17,96 
6,90 16,35 28,17 16,75 16,75 19,43 
7,20 17,00 29,30 17,40 17,40 20,20 
7,20 17,00 29,30 117,40 17.40 20,20 
7,20 17,00 29,30 17,40 17,40 20,20 
7,20 17,00 29,30 17,40 17,40 20,20 
7,30 17,07 29,37 17,40 17,40 20,20 

8,20 

8,20 
8,20 
8,20 
8,20 
8,20 
8,20 

8,20 ,, 
8.20 
8,20 

18,80 

18,80 
18,80 
18,80 
18,80 
18,80 
18,80 

18,80 
18,80 
18,80 

32,00 

32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 

32,00 
32,00 
32,00 

19.20 I 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 

19,20 
19,20 
19,20 

19,20 

19,20 
19.20 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 

19,20 
19,20 
19,20 

22,10 

22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 

22,10 
22,10 
22,10 

Rohes I Ben 'n I Benzol I G_asöl./. 

1

1 Zement I Ton erd. e, I Sch .. wefel·l Dünge-
Erdöl Zl Dteselol Bau '<lt saure kalk 

Thomas-1 Stickstoff-[ Häute Wolle I Baum-
mehl dungemittel und Felle wolle 

Celle Harnburg I Hamburgl bWdies· 
1

1

. Köln Duisburg Regens· 
dreer a en burg 

I Frank· 

Dort· I Ludwigs- Harnburg Bremen 
mund hafen 

brück (l\Iain) bach nang lllünchen Harnburg lllünchen Duisburg München' Bremen I Hagen furt 

I 
· e1m (JIIain} 

(610 km} ,(136 km) (797 km) (42 km) (797 km} I (468 km) (311 km) (62 km) (342 km) 

I-R-e-g-el_k_la-s-se_n_b_z_w_.-I·;;-;;::-,14 B1•>114 B 2 e)l Ce> 114B23•>14B6b)l Ge> I Ce> I 
Ausnahmetarif 

Osna- I Offen· Back- I Miluster 

(105 km) (88 km} (510 km} (614 km) (172 km) 

11 B 1bl 123 S 3 b) !21 S 2 e) 1---;:--
1938 JD ....... . 
1951 JD ...... .. 
1952 JD ....... . 
1953 JD ...... .. 
1954 JD ....... . 
1955 JD ....... . 
1956 JD ....... . 
1957 JD ....... . 

13,50 7,10 34,50 4,10 21,40 ,I 16,80 I 9,50 5, 70 II 3,30 il: 

23,16 13,17 47,36 6,58 35,15 28,39 17,95 9,18 6,60 
26,73 15,31 58,44 7,80 40,54 31,36 20,57 10,60 9,77 

1 1 I 
27,80 I 13,50 48,60 7,00 35,90 33.40 21,40 8,30 10.20 

1

, 

27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 I 33,40 1

1 

21,40 8,30 10,20 
27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 $3,40 21,40 8,30 10,20 

3,90' 
6,00 
7,40 
7,80 
7,80 
7,80 
7,8o I 
7,80 

3,30 
5,70 
6,71 
7,00 
7,00 
7,00 
7,00 
7,00 

1958 Feb.·Dez. D 2) 30,30 1±,60 

14,60 
14,60 
14,60 
14,60 
14,60 
14,60 

52,50 8,60 

8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
8,60 

38,20 

38,20 
38,20 
38,20 
38,20 
38,20 
38,20 

34,10 

34,10 
34,10 
34,10 
34,10 
34,10 
34,10 

23,40 9,60 11,40 8,40 7,90 

7,90 
7,90 
7,90 
7,90 
7,90 
7,90 

1958 Juli ...... . 
Aug ....... . 
Sept ...... . 
Okt ....... . 
Nov ...... . 
Dez ...... . 

1959 Jan ...... . 
Febr. 
März ..... . 

30,30 
30,30 
30,30 
30.30 
30,30 
30,30 

30.30 
30,30 
30,30 

14,60 
14,60 
14,60 

52,50 
52,50 
52,50 
52,50 
52,50 
52,50 

52,50 
52,50 
52,50 

8,60 
8,60 
8.60 

Stammholz I 
Ware über 1,5m j Faser·, Papierholz Gruben-

1 _________ 1 __ holz 

von Passau Hbf 1 Regens­
burg 

38,20 
38,20 
38,20 

1 23,40 
1 23,40 

I, 23,40 
23,40 
23,40 
23,40 

34,10 23,40 
34,10 23,40 
34,10 I 23,40 

9,60 11,40 8,40 
9,60 11,40 8,40 
9,60 11,40 8,40 
9,60 11,40 8,40 
9,60 11,40 8,40 
9,60 11,40 8,40 

9,60 11,40 i' 8,40 
9,60 11,40 8,40 
9,60 ' 11,40 8,40 

7,90 
7,90 
7,90 

1 1 I I Stab· 
Schnitt· 'zellstoff/Holzschliffl Roheisen Halb- Stahl· Form· 

holz ! in Masseln , zeug") schrott stahl") 

Passan 
1

, I D t 
1 I I Hbf München Hbf IDulsburg Harnburg Hagen 

nach 
Sondhofen Rlemke Hbf schweig 

28,90 
40,40 
40,40 
37,57 
33,60 
34,10 
34,70 
34,70 

34,10 

34,10 
34,10 
34,10 
34,10 
34,10 
34,10 

34,10 
34,10 
34,10 

31,50 
45,90 
45,90 
37,33 
36,20 
36,65 
37,20 
37,94 

40,13 

39,80 
39,80 
39,80 
39,80 
39,80 
39,80 

39,80 
39,80 
39,80 

17,60 
24,53 
29,10 
27,31 
24,80 

I 

24,80 
24,80 
24,80 

25,30 

25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
,25,30 

25,30 
25,30 
25,30 

Röhren I Eisen- und I Bleche und 
aus Eisen Stahldraht Platten 12) 

Düssel·IDuisburg l Hagen 
dorf 

Harnburg Bremen 
Rerford I Mannheim- Bochum- Essen I Karlsruhe Hbf Hagen Braun-

---------l""(6..::.0.:..0.::::k=m"-)'--_(o.::5.::.04=-;:;km=-'-) (30 km} I (66 km} I (342 km} (274 km} 1 (387 km) I (365 km) (254 km) 

Fe) 11B21e) 11B22e) 11B34c) 11B1e) I F')b) I D 9)b) IF/IV'")e>IF/III10)e)IF/IV10)c)l D/110}e)l Dc) I D/1'0 )e) Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif 

1938 JD ...... .. 
1951 JD ....... . 
1952 JD ...... .. 
1953 JD ....... . 
1954 JD ...... .. 
1955 JD ....... . 
1956 JD ....... . 
1957 JD ....... . 

1958 Feb.·Dez. D') 

1958 Juli ...... . 
Aug ....... . 
Sept •...... 
Okt ...... .. 
Nov ...... . 
Dez ...... . 

1959 Jan ..... .. 
Febr. . .. . 
März .... .. 

20,20 
33,50 
38,66 
40,20 
40,20 
40,20 
40,20 
40,20 

43,10 

43,10 
43,10 
43,10 
43,10 
43,10 
43,10 

43,10 
43,10 
43,10 

10,50 
18,57 
21,27 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 
22,10 

25,50 

25,50 
25,50 
25,50 
2§,50 
25,50 
25,50 

25,50 
25.50 
25,50 

20:96') 
21,60 
21,60 
21,60 
21,60 
21,60 

24,60 

24,60 
24,60 
24,60 
24,60 
24,60 
24,60 

24,60 
24,60 
24,60 

10,40 
18,37 
2l,07 
21,90 
2],90 
21,90 
21,90 
21,90 

24,00 

24,00 
24,00 
24,00 
24,00 
24 00 
2-!,00 

24,00 
24,00 
24,00 

I 
25,606) I 
39,21 7) i 
43,42 I 
45,20 
45,20 
45,20 
45,20 
45,20 

49,10 

49,10 
49,10 
49,10 
49,10 
49,10 
49,10 

49,10 
49,10 
49,10 

•) D1e genauen Änderungsdaten sind der Tabelle I. B. 1 zu entnehmen. 

19,95 
33,87 
39,86 
39,78 

13,23 ! 
24,11 1 

27,87 I 
29,00 
29,00 
29,00 
29,00 
29,00 

37,40 
' 37,40 

37,40 
37,40 

29,80 

29,80 
29,80 
29,80 
29,80 
29,80 
29,80 

29,80 
?9,80 
29,80 

I 38.90 

I 38,90 
38,90 
38,90 
38,90 
38,90 
38,90 

38,90 
38,90 
38,90 

2,20 
4,25 i 
4,92 I 
5,10 
5,1o 1 

5,10 
5,1o 'I 

5,10 

6,10 

6,10 
6,10 
6,10 
6,10 i 
6,1o I 
6,10 

6,10 
6,10 
6,10 

3,60 I' 6,93 
8,00 
8,30 1 

s,30 I 
8,30 
8,30 
8,30 i 
9,40 

9,40 
9,40 
9,40 
9,40 
9,10 
9,40 

9,40 
9,40 
9,40 

12,90 
23,46 
27,03 
28,10 
28,10 
28,10 
28,10 
28,10 

30,40 

30,40 
30,40 
30,40 
30,40 
30,40 
30,40 

30,40 
30,40 
30,40 

16.40 
28,30 
33,33 
33,24 
31,20 
31,20 
31,20 
31,20 

33,80 

33,80 
33,80 
33,80 
33,80 
33,80 
33,80 

33,80 
33,80 
33,80 

21,40 
35,78 
42,0& 
41,97 
39,40 
39,40 
39,40 
39,40 

42,80 

42,80 
42,80 
42,80 
42,80 
42,80 
42,80 

42,80 
42,80 
42,80 

20,50 
34,44 
40,54 
40,45 
38,00 
38,00 
38,00 
38,00 

41.30 

41,30 
41,30 
41,30 
41,30 
41,30 
41,30 

41,30 
41,30 
41,30 

15,40 
26,74 
31,45 
31,33 
29,40 
29,40 
29,40 
29,40 

32,00 

32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 
32,00 

32,00 
32,00 
32,00 

Anmerkungen: 1)FürFische gilt als Gewichtsklasse 5t.- 2)Ab 1. Februar1958 wurde die 20 t·K1asse als preisgunstigere eingeführt. IhreRegelslitze liegen um 4,76vH 

unter denen der bisherigen 15 t-Klasse. Ab 1. Februar 1958 sind die Frachten für die Beförderung in offenen oder gewöhnlichen gedeckten Wagen gleich.- 3) JD 1958. -
4) Für Fische ab 15. 7. 1958 fllr die Monate April bis September ein Sommertarif. für die Monate Oktober bis Dezember ein Wintertarif eingeführt. Das fracht­

pflichtige Gewicht umfaßt auch das zum Schutz der Fische beigegebene Eis. -")Durchschnitt April bis Dezember 1952. - 6 ) Nach Uegelklasse E.- 7) Durchschnitt 

August bis Dezember 1951.- 8)Zellstoff/Holzschliff mit Wassergehalt ilber 40 vH.- 9) Sonstiger Zellstoff/Holzschliff. - ' 0) Regelklassen I bis V gültig ab 1. l!'ebruar 

1958 fllr Montanguter. - ") Gewalzter Rundstahl für Röhren, gewalzte Stahlplatinen.- 12) U nbearbeitet.- a) Kühlwagen.- b) Gedeckte Wagen.- c} Offene Wagen. -

e) Privat-Kesselwagen. -11-



Zeit 

1950 JD ........ . 
1954 .JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ........ . 
1958 JD ........ . 

1958 .Tan. 
Febr ....... . 
März ... . 
April ...... . 
Mai 
Jl\ni ...... . 

.Tuli ....... . 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov. . ... . 
Dez ....... . 

1959 .Tau. 
Febr ........ . 
l\litrz ....... . 

Zeit 

1950 JD ........ . 
1954 JD ........ . 
1955 .TD ........ . 
1956 JD ..... , .. . 
1957 JD ........ . 
1958 JD ....... . 

1958 .Tan ....... . 
Febr ....... . 
Marz ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

.Juli ...... .. 
Aug ........ . 
Sept ........ . 
Okt ....... . 
Nov . ...... . 
Dez. . .... . 

1959 .Jau. . ..... . 
Febr. 
Marz ..... 

II. Seeverkehr 
1. Index der Seefrachtraten 

Bundesrepublik Dmltschland Großbritannien 

Deutscher Seefrachtenindex1 ) 
Index der Trampschilfahrtsfrachten3) I T k 

Rei"echartcr -1 Zeitcharter 

I 
Unien- i Tramp- I Tanker- ins- I Ge- I Zucker / Kohle / Erz- I Holz /Esparto I ins- I I (.!:) 

gesamt treide m1ttel gesamt Schilfe') 1Sc3leNr:2 

100.o'>l 100.o') 79,11) 86.1 86,4 I 94,7 s:i',z II 85.o \ 87,3 83,7 74,4 71,7 68,3 I n,2 
107,9 131,8 115,6 127,7 133,9 141,7 123,21112,1 116,0 129,4 98,9 129,8 128,9 130.8 
119,1 166,2 227,4 157,0 174,2 172,7 151,0 135,1 131,4 138,3 108,6 172,9 175,0 173,5 
132,0 123,6 144,1 112,7 111,6 129,7 116,4 107,4 107,7 107,8 95,4 120,2 116,7 105,2 
122,3 67,7 50,4 67,1 64,7 84,9 54,5 69,8 68,2 71,5 68,8 55,5 55,2 56,0 

79,1 
116,1 
229,5 
143,4 

46,9 

I I 127,9 I 71,5 41,9 64,9 I 58,5 77,8 58,0 71,1 - 72,6 74,5 - - 61,1 
126,7 e6,9 50,6 64,0 59,0 78,9 47,5 68,9 76,0 76,2 72,5 54,4 52,3 56,6 

33,7 
50,8 
41,9 
38,2 
42,9 
41,5 

124,8 64,3 44,4 63,3 60,0 76,8 50,9 67,7 60,5 71,4 73,0 51,8 52,3 51,2 
122,4 65,0 40,6 62,7 68,9 74,7 46,3 66,8 - 66.2 67,4 
121,7 66,8 47,0 64,6 63,5 79,8 52,8 66,7 57,4 69,1 70,4 
120.7 64,7 43,6 66,5 62,1 77.2 58,1 74,0 60,5 I 73,9 68,1 

120,6 65,2 50,0 66,6 . 64,1 82,8 52,1 74,9 58,9 72,3 68,6 
120,6 63,8 53,1 65,0 59,9 88,1 59,5 66,7 58,2 66,5 66,6 
120,3 65,5 56,5 65,7 64,0 90.5 50,6 , 67,3 - 67,6 63,8 
120.7 71,9 57.3 70,4 70,4 81,8 60,4 70,4 87,0 70,2 66,6 
120,4 75,0 59.2 76,4 76,3 105,7 59,6 70,0 80,6 80,4 67,2 
120.4 71,8 60,6 74,6 74,7 104.5 57,7 73,1 74,4 - 66,3 

120,0 
119,6 
119,1 

68,0 57,5 70,3 72,1 79,2 53,8 71,3 79,3 66,8 
67,5 68,2 M,O 81,9 61,9 69,6 55,9 77,8 68,5 
65,5 45,2 65,1 65,3 78,4 47,6 71,1 55,9 72,7 69,0 

60,1 
55,1 

54,2 
59,6 
55,8 

53,1 
50,6 
53,6 

61,8 
56,0 

50,9 
58,4 
54,7 

49,9 
48,5 
50,6 

Niederlande6 ) Dänemark Norwegen9) 

ins­
gesamt 

bri­
tischen 

Reise- I Zeit-

Charter 

davon: 

Kohle aus I I 
I 

amcrika- I niederlan- · 

Index 
der 

Tramp­
sr hilf­
iahrts-

lrachten7) 

Reise- Zeit-

Ge- nischcn , diseben I Erz I Son-
treide Häfen stige 

___ _,___ ___ 1 ____ 
1955 II. Hj. 1947 

322,6 
504,9 
649,5 
536,0 

252,4 
244,7 
240,8 
243,2 
236,9 
242,9 

2361 
233,8 
226,9 
240,2 
281,7 

260.0 
236,6 
!!13,3 

353,1 
474,7 
634,6 
353,4 
223,2 

214,3 
206,8 
214,7 
225,1 
2361 
240,6 

211,5 
210,4 
215,5 
237,7 
267,3 
232,1 

231,1 
•)1..{ 5 
2on:5 

I 
284,3 
357,2 
397,1 
315,1 

223.6 

1924/38 = 100 

354,3 
50R,O 
650,5 
552,7 
:229,0 

237,1 
221,7 
212,6 
232,3 
226,5 
225,4 

226,1 
227,9 
220,4 
237.0 
258,7 
250,2 

238.5 

19\1,3 

z87.o 1

1 

377,1 
454,3 
425,6 
229,8 

233,5 

191,2 
288,3 
224,9 
226,0 

212,5 

230,0 

354,1 
570,8 
716,7 
551,8 
293,2 

319,4 
291,1 
270,0 
291,0 
291,2 
287,4 

355,8 
246,6 
267,4 
243,5 
336,5 
329,9 

287,4 
222,5 

343,9 
464,1 
635,6 
451,4 

1

286,8 

290,8 
285,9 
274,6 
352,6 
228,6 
277.7 

276,3 
277,4 
270,0 
274,0 
316,4 
298,1 

311,3 
261,0 
223,8 

403,0 
587,5 
798,6 
722,7 
406,2r 

482,1 
346,9 
400,7 
413,5 
402,0 
4J9.0 

401,1 
396,7 
390,7 
349,8 
414,9 
313,6 

370,9 
404,2 
376,9 

= 100 = 100 

658) 

788) 

100 
113 

99 
74 

79 
75 
73 
72 
72 
73 

74 
73 
73 
74 
75 
74 

77 
77 
76 

84,9 76,1 
93,5 80,0 

129,8 140,1 
152,7 196,8 
124,6 139,1 

78,0 63,6 

83,2 68,7 
81,9 62,6 
76,1 64,4 
74,8 65,4 
77,4 65,4 
76,6 65,7 

76,6 
75,4 
75,1 
79,1 
80,4 
79,6 

80,1 
78,8 

63,8 
64,3 
59,2 
62,0 
64,0 
57,8 

58,6 
60,0 
61.2 

:€ $ 

Tanker 

= 100 

152,8 100,9 
81,3 62,5 

119,1 93,2 
223,510) 162,5 
149,7 102,8 

54,2 47,0 

43,9 39,0 
55,9 46,3 
49,3 45,7 
39,0 41,2 
42,1 42,3 
46,3 41,7 

59,1 
65,2 
59,2 
66,6 
58,0 
65,911) 

62,1 
56.2 
53,1 

53,0 
51,2 
51,3 
50,3 
50,8 
51,1 

49,1 
44,7 
45,2 

50,6 

58,4 
54,2 
52,7 
57,5 
60,8 
56,9 

56,3 
52,7 
56,6 

58,2 
52,3 
49,4 
53,4 
50,1 
50,5 

49,4 
46,3 
39,2 

Schweden13) 

I 
Reise- 1 Tanker-

' 

Charter 

1948 = 100 

90 
120 
154 
170 
135 
109 

115 
65 
92 

166 
112 

53 

110 48 
110 59 
107 58 
106 49 
108 48 
109 49 

108 
107 
106 
111 
114 
114 

114 
112 
111 

56 
60 
55 
55 
54 
50 

50 
49 
45 

Anmerkungen: 1 ) Berechnet von: Bundesministerium fur Verkehr; 1954 = II. Halbjahr.- 2) lllOT: Von Dezember 1945 bis Juni 1954, ab 1. Juli 1954 Scale Nr. 2, ab 
15. Dezember 1958 Srale Nr. 3. - 3) Berechnet von: C'hamber of Shipping of the United Kingdom.- 4) Schiffe von ROOO t dw und mehr. - •) Berechnet von: Harley 
Mulhon & f1o. Ltd., London (Ab 15. Dezember 1\l5R Scale Nr. 3).- 6) Berechnet von: Joh. den Braber, Rotterdam.- 7) Berechnet vom: Statil!tiske Departement.-8) Umbasierte Ja llfesdurchschnittc 1 %0-1\Jil4 des früher verolfentlir hten dänischen Trampfrachtenindex auf Basis 1949 = 100.- 9) Berechnet von :N orwegian Shipping 

News. - 10) Vor 1957 nachMOT. - 11) Ab 15. Dezember 1958 nach i>cale Nr. 3. - 12 ) Ab Febmar 1946. - 13) Berechnet von: Kommers Kollegium. 
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Zeit 

1950 .TD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1958 JD ....... 

1958 Jan. 
Febr ........ 
März ....... 
April ....... 
Mai ........ 
Juni ....... 
Juli ........ 
Aug. ....... 
Sept. ...... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. 
Febr ......... 
März ........ 

Zeit 

1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD 
1958 JD ........ . 

1958 Jan. 
Febr ....... . 
März ..... . 
April ...... . 
Mai 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
A11g ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1959 Jan. 
Febr ....... . 
März ..... . 

Allge-
meiner 
Index 

293 
315 
466 
537 
417 
237 

244 
252 
236 
223 
241 
216 

244 
224 
230 
243 
265 
231 

250 
236 
... 

ins­
gesamt 

100,02) 

219,9 
360.0 
268,2 
107,8 

117,1 
86,7 
92,0 
92,7 
92,2 
98,2 

85,6 
89,3 

104,7 
147,7 
161,0 
126,2 

133,3 
130,8 
125,8 

noch: 1. Index der Seefrachtraten 

Italien 

Internationaler Trampfrachtenindex1) 

darunter: 

Getreide I Zt•cker Kohle 

North.l La I Austra- Kuba I Queens- US. Atlantik I . I Cardiff Range Plata Iien land North. Range dam Danz1g 

nach nach 

UK/Kont. It r 1 Rio de I a ten J aneiro Italien 

1938 = 100 

I 
I 

I - - - - - - - - - -
369 336 262 475 331 176 189 359 198 396 
531 420 I 382 712 457 274 293 478 221 560 
651 630 521 879 631 353 365 577 329 625 
447 422 299 721 323 249 255 511 199 601 
264 242 203 356 285 125 158 295 164 392r 

300 240 198 403 226 127 141 - - -
240 224 183 423 - 126 146 281 - 419 
264 219 178 415 - 120 155 263 175 -
245 227 172 423 213 125 142 276 157 -
301 235 194 423 285 131 160 281 162 -
254 219 194 - 283 126 158 284 160 -
245 244 191 229 279 132 151 415 160 378 
222 250 200 235 279 120 147 - 162 -
261 250 206 235 283 117 147 - 166 -
286 250 232 - 335 119 181 276 166 -
319 276 232 414 331 127 165 - 164 419 
228 268 251 - 338 126 199 287 169 -

- 236 255 409 272 119 161 259 152 -
207 268 - 396 334 116 153 272 169 -
... ... ... ... ... ... . .. . .. ... 

I 
... 

I I 

I 

I I 
2. Sonstige Schift'ahrtsindices 

(sowie Average Freight Rate Assessment für Tanker) 

Ge­
treide 

53,7 
94,7 
57,5 
55,8 

51,5 
34,3 
42,4 
41,6 
34,1 
38,4 

38,3 
42,5 
61,7 
99,0 

116,2 
69,4 

76,7 
71,5 
68,7 

I I 
I Zucker I 

13,7 
15,5 
14,5 
8,5 

7,5 
8,1 
6,8 
7,1 

14,9 
9,3 

6,6 
5,3 

11,1 
10-8 

6,0 
8,2 

4,5 
9,5 
5,3 

Kohle 

87,8 
48,1 
39,1 
13,0 

17,5 
10,4 
10,4 
10,5 
19,1 
16,3 

14,4 
11,3 

8,3 
10,3 
13,6 
13,5 

H,O 
11,9 
11,1 

a) Activity Index')8) 

davon: 

Großbritannien 

Chemi­
kalien/ 

Schrott Dünge-
mittel 

. I Kon­
Sonsttgelsekutiv. 

Januar-Juni 1954 = 100 

10,1 
7,3 
6,4 
4,0 

5,1 
5,2 
2,4 
4,2 
2,9 
3,4 

3,9 
4,1 
3,6 
4,3 
4,6 
4,5 

4,7 
6,2 
2,8 

22,7 
20,3 
23,1 

7,3 

11,0 
7,1 
8,2 
5,3 
6,4 
5,6 

6,2 
6,3 
7,0 
8,7 
7,0 
8,3 

7,,! 
6,8 
6,7 

I 
14,9 1 

28,0 
17,7 

2,8 

2,6 
2,2 
2,5 
3,7 
1,1 
2,9 

1,5 
1,4 
3,6 
1,6 
3,0 
7,1 

7,5 
6,8 
4,8 

9,6 
14,2 
11,1 

6,1 

11,6 
6,6 
6,5 
3,5 
5,1 
8,1 

8,0 
7,5 
3,6 
5,2 
3,2 
3,9 

5,9 
5,4 
7,2 

10,4 
16,5 
14,1 

7,0 

8,6 
10,0 

7,8 
5,4 
5,0 
8,8 

4,4 
6,3 
5,8 
6,1 
8,3 I 
7,9 

5,,! 
4,3 
7,3 

121,2 
88,1 

5,8 

3,7 
4,1 
7,4 

13,4 
7,5 
5,8 

4,0 
5,8 
2,1 
4,5 
2,9 
8,2 

7,3 
11,2 
12,1 

b) Zeit 
charter 
Yolume 

Index2) 4 ) 

100,02) 

110,5 
88,2 
83,7 
76,6 

92,6 
65,2 
49,5 
54,0 
31,9 
64,7 

71,3 
94,5 
98,8 

109,9 
104,2 

82,9 

116,0 
109,7 
127,0 

Eisenerz I Pyrit I Phosphat 
-------

Bona Huelva Casa-
I 

Sfax/ 
blanca Susa 

nach 

UK I Nordeuropa I 
Ok-

Wk/UK 

- - - -
403 390 290 399 
516 526 414 495 
614 595 477 fi41 
570 443 320 -
- 315r 231 331 

- 331 238 -
- - 232 -
- 324 238 -
- - 226 -
- - 226 -
- - 229 -

- 290 229 -
- 290 226 -
- 310 226 326 
- 324 229 326 
- 324 239 342 
- 331 238 -

- 324 233 359 
- - 226 -
. .. ... ... ... 

c) Average Freigh t Rate Assess­
ment für die Tankerfabrt6) 

AFRA­
Rate 

Scale 
Nr.2 

= 100 

109,95 
114,45 
142,57 
139,23 
121,03 

! 124,6 

124,1 

} 121,5 

) 
J 113,9 

} 111,66) 

umgerechnet auf die Hauptrelationen 
der Rohölfahrt in s per 2240 lbs 

Karib. I US- I Pers. 
See Golf Golf 

35.9 
39.0 
46.4 
45.3 
39.4 

40.6 

40.4 

39.6 

37.0 

36.3 

nach 
London 

42.2 
43.11 
54.9r 
53.6 
46.6 

47.11 

47.8 

46.8 

43.9 

42.10 

60.3 
62.6 
76.5 
89.5 
65.7 

67.6 

67.3 

66.0 

62.3 

61.5 

Anmerkungen: 1) Berechnet von: Dr. Vito Dante Flore, Rom, veröffentlicht in: Informazioni marlttime u.a.m.- 2) Berechnet von W.G. Weston, London (Westinform 
Service), umgerechnet auf Monatsbasis; 1954 = I. Halbjahr.- 8 ) Der Index bezieht sich auf die Gesamtsumme der Frachteinnahmen aller bekanntgewordener Reise­
chartern mit 4000 t dw und mehr (ohne US-Tonnage), wobei die Zahlen der Gruppenindices die Umsatzentwicklung anteilmaßig darstellen. - 4) Berechnet aus dem 
im Berichtszeitraum festgestellten Umfang der mindestens H Monate in Zeitcharter befindlichen Tonnage, bezogen auf den entsprechenden Tonnagenumfang im 
Basiszeitraum.- 5) Berechnet von: London Tanker Brokers' Panel, London (vierteljahrlich).- 6) Ab 15. Dezember 1958 nach Scale Nr. 3. 
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2. Frachtraten der Trampsehitlahrt 
a) im tlberseeverkehr 

Getreide 

Zeit 
US-Golf 

nach 
St. Lawrence 

nach nar.h nach nach nach 

I 
1938 JD . 
1950 JD ....... . 
1954 JD ........ . 
1955 JD ........ . 
1956 JD ..... .. 
1957 JD ..... . 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ....... . 
.Aug ....... . 

Sept ...... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez . ...... . 

UK/ I Antw./ 
Kont. Hbg. 

s je I $je 
2240 Ibs 2240 lbs 

59.5 7,59 
91.1 10,61 

114.0 14,02 
78.6 9,50 
46.0 4,95 

47.6 
45.0 
43.6 
50.7 
51.11 
50.0 

4,79 
4,27 
4,56 
5,64 
6,05r 
5,33 

1959 Jan. 49.1 5,07 
4,74 
4,26 

Febr. . . . . . . . 43.3 
März . . . . . . . 44.0 

West- I Ost-

Zeit AustraUen 

nach 
UK/Kont. 

1938 JD ......... 32.3 
1950 JD .' ........ 69.10 76.5 
1954 JD ......... 80.1 90.4 
1955 JD ......... 126.11 131.7 
1956 JD ......... 171.1 176.3 
1957 JD ......... 110.10 119.9 
1958 JD ......... 63.3 73.1 

1958 Juli ........ 57.6 
Aug ......... 57.6 
Sept ........ 57.11 66.8 
Okt. ....... 74.3 81.1 
Nov. ....... 75.3 82.6 
Dez. ....... 77.0 

1959 Jan. 
Febr. ::::::: 

78.2 87.6 

Marz ....... 71.3 81.0 

I 

UK/ I 
Kont. 

s je I 
2240 lbs 

12.11 
38.6 
51.3 
77.7 
90.6 
63.0 
40.8 

38.0 
36.11 
35.4 
40.9 
46.0 
50.0 

49.7 
42.9 
37.6 

Getreide 

Fun 
Range 

33.9 
70.10 
86.8 

127.9 
173.0 
114.4 

67.7 

62.4 
76.0 
77.10 

83.9 

74.9 

I 

Hampton Rouds I Zeit nach . Rotter-
I 

West- I Japan 

I dam italien 

s je 2240 lbs I $je 2240 lbs 

1938 JD ......... 
1950 JD ......... 
1954 JD .• 36.0 5,67 10,28 
1955 JD ... :::::: 59.2 8,77 14,42 
1956 JD ........ 77.2 11,52 19,90 
1957 JD ......... 51.11 7,90 15,71 
1958 JD ········ 24.2 3,97 7,60 

1958 Juli ........ 23.10 4,05 8,59 
Aug ......... 23.9 3,77 7,88 
Sept. ...... 23.2 3,17 7,05 
Okt. ....... 24.7 3,81 7,00 
Nov. ....... 25.6 4,21 4,21 
Dez. ....... 26.7 4,12 7,21 

1959 Jan •........ 23.7 3,79 7,38 
Febr •....... 23.2 3,72 7,25 
März ....... 20.11 3,71 7,30 

Rttd. II Antw.f 
Hbg. 

S je 2240 lbs 

5,72 
6,00 
8,51 

10,90 
6,29 
4,15 

3,58 
4,00 
4,17 
4,25 
4,70 

4,()0 
3,88 

Süd-
Afrika 
nach 

Antw.f 
Hbg. 

5,24 
6,92 
8,78 

10,61 
5,72 
4,85 

5,15 
5,50 

4,13 

Schwarz-
meer 
nacll 
UKI 

Kont. 

UK/ I Antw./ UK/ I Antw./ UK/ I Antw./ I West- Antw./ 
Kont. Hbg. Kont. Hbg. Kont. Hbg. italien Rttd./Hbg. 

I s je 1 $ je s je I $ je 
2240 lbs 1 2240 lbs 2240 lbs 2240 lbs s je 2240 lbs 

I 

13.10 

54.11 
79.11 
99.5 
68.3 
40.4 

38.0 
37.5 
36.0 
43.3 
45.0 
45.0 

42.7 
38.5 
38.0 

I 

Kuba 
nach 

UK I 

9,58 
7,11 
9,43 

11,76 
8,23 
4,40 

4,38 
4,65 
5,25 
5,25 

4,75 
4,75 

Rttd. 

25.9 
69.5 
81.9 

122.6 
152.9 

95.1 
61.6 

57.6 
53.3 
50.4 
58.6 
71.5 
75.0 

70.3 
63.8 
64.9 

Zucker 

San I 
Domlngo 

12,58 
16,20 
18,17 
10,53 

7,06 

5,50 
5,73 
7,10 
8,22 
8,25 

7,50 

7,00 

Mauri-
tius 

nach 
UK 

I 

25.3 
48.8 
82.3 

110.4 
155.2 
116.0 

56.8 

55.0 
55.0 
54.4 
63.6 
67.3 
66.9 

65.3 
61.5 
60.11 

Queens-
land 

25.2 
46:1 
79.2 
96.5 

145.11 
91.11 
51.3 

50.2 
48.4 
54.2 
58.6 
62.4 
56.1r 

55.9r 
55.10p 
48.5p 

Kopra 
-----

Philip-
pinen 
nach 

Antw.f 
Hbg. 

I 

76.9 
93.2 

138.11 
96.3 
54.7 

55.8 
52.8 
55.6 
60.3 
63.6 
56.4r 

56.4r 
54.10p 
51.llp 

Soja-
bohnen ----

US-Golf 
nach 
Japan 

29.9 
94.11 
81.4 

146.0 
199.2 
135.0 

61.5 

52.3 
53.0 

72.6 
73.4 
68.9 

Kohle 
----

Hampton 
Roads 
nach 

Nordd. 
Häfen 

s je 2240 lbs $je cbf S je s Je 
2240 Ibs 2240 lbs 

10.8 16.0 16.6 
I 36.5 60.1 67.7 53.10 55.7 84.3 

68.9 52.6 66.11 78.6 67.6 72.3 I 117.4 0,19 12,14 38.3 
93.5 74.5 114.6 111.7 103.4 99.5 157.0 0,29 16,77 60.4 

124.4 141.3 133.8 124.10 135.1 214.8 0,41 21,84 78.0 
87.8 51.10 119.6 108.2 105.7 74.2 151.0 0,26 16,46 53.1 
48.8 48.10n 66.2 60.11 56.7 58,7 103.7 0,15 8,34 25.8 

47,1 50.0n 55.6 7,98 24.8 
46.6 50.0n 55.5 96.3 0,14 8,13 25.5 
47.9 50.0n 58.6 57.5 95.5 0,14 8,13 26.0 
51.7 46.ln 67.6 ! 57.6 60.3 

i 
112.6 0,17 8,65 25.1 

52.2 45.0n 67.6 57.6 64.2 112.6 0,16 8,84 27.4 
45.0n 115.0 8,18 27.1 

48.9 45.0n 57.6 65.0 24.10 
49.10 57.6 60.0 114.5 7,25 24.0 
47.3 63.6 58.0 60.0 22.5 

i I ' 

Kohle Erdöl (dirty) 

Wales 

I 
Rotter· 

I 
Danzigf Karibische See 

I 
US-Golf I Persischer Golf 

nach dam Stettin nach nach I nach 
West· I Rotter· nach UK. 

I 
Nordd. UK. 

I 
Nordd. 

I 
, UK. 

I 
Nordd. 

Italien dam Westitalien Häfen Häfen Häfen 

s je 2240 lbs 

7.61) 4.1 5.9 I I 13.7 
49 .. 102 ) 

I 24.10 
23.8 13.6 22,4 31.4 44.72 ) 84.22 ) 

23.5 14.7 20.4 27.2 25.102) 31.12) 44.32) 

33.5 18.2 27.6 42.6 37.22 ) 36.42
) 69.42

) 

37.11 21.4 33.1 46.2 68.7 73.4 95.4 99.11 146.6 152.0 
35.2 14.7 29.5 29.5 52.10 60.1 64.5 67.2 127.9 119.1 
23.11 13.0 16.2 22.0 15.10 16.11 20.5 21.5 30.1r 31.2 

12.3 22.0 16.3 17.5 35.0 36.4 
21.0 ?2.0 31.7 32.1 
22.8 13.0 22.6 16.5 17.7 30.3 31.4 
25.0 22.6 16.8 17.10 34.0r 35.7 
25.0 22.6 17.1 18.3 20.0 20.11 32.6r 33.9 

15.0 16.8 23.5r 18.1 19.4 24.0 25.2 30.6r 31.7 

24.8 16.8 17.8 30.5 31.3 
31.6 12.0 23.0 16.0 17.0 

2.i.6 
29.1 30.1 

', 24.0 16.4 18.0 22.10 23.7 

Anmerkungen: Jahresdurchschnitte errechnet aus den bekanntgewordenen Abschlüssen innerhalb eines Jahres.- n =nominal.- 1) Nach Marse11le.- 2) 1950 b1s 
1955 nach UK/Kont., berechnet nach MOT. 
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Zeit 

1938 JD ......... 
1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug ......... 
Sept. ...... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. 
Febr ........ 
Marz ....... 

Zeit 

1938 JD ....... .. 
1950 JD ........ . 
1954 JD ....... .. 
1955 JD ........ . 
1956 JD ........ . 
1957 JD ........ . 
1958 JD ........ . 

1958 Juli ...... .. 
Aug ....... .. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1959 Jan ....... . 
Febr ..... . 
Marz .... . 

Zeit 

1938 JD ......... 
1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug ......... 
Sept. ....... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. 
Febr ........ 
M:irz . . . . . . . 

noch: 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
noch: a) im Überseeverkehr 

Grubenholz Schnitt- und Bauholz 

Untere Zone! Lenin- I Untere Zone! Westküste I Weiß-Meer jost-Kanada Obere I Untere I Obere I Untere 

I 
Nord-

Finnland 1 grad Schweden Zone Finnland Zone Schweden Paziftk 

nach UK nach UK 

s je Fathom s je Standard I $je 2240lbs 

120.1 133.\l 88.3 155.6 176.6 307.2 135.2 127.1 120.8 
138.3 139.2 132.4 172.0 195.3 215.6 184.9 199.2 174.6 12,12 
211.11 222.6 174.3 263.4 305.6 278.0 256.1 284.8 246.5 20,08 
217.1 210.10 287.5 320.11 273.7 250.4 258.10 251.7 25,04 
183.6 174.5 1110.11 156.11 268.9 304.4 242.6 21ß.O 221.8 209.4 19,54 
127.1 119.9 126.4 119.4r 189.6 187.2 202.2 180.5 200.5 181.6 10,29r 

142.6 144.6 145.0 197.6 184.2 182.6 9,52 
125.0 127.6 122.4 190.5r 175.8 207.6 173.4 

122.6 180.0 181.11 180.0 167.6 9,50 
133.9 198.2 178.11 177.6 10,50 
140.0 191.8 201.11 200.3 

140.0 225.0 197.2 198.9 12,23r 

140.0 129.0 200.0 191.8 
140.0 206.3 213.9 
140.0 125.0 122.6 121.6 178.9 222.0 185.0 177.6 

Zinkkonzentrat .Erze Schwefelkies 

Port Pirie 
(Siidaustral)l I I I I Vit6rla I I I I Morphou Vassiliko Almeria Bona La Gaulette Takoradi (Bras.) Marmagoa Bllbao Melilla Bay Bay 

nach nach 

Antw. Antw.fRttd./Hbg. I UK I Antw./Hbg.l UK/Kont. I __ 

75.6 
93.6 

127.11 
185.4 
131.6 

69.3 

92.6 
92.6 

UK 

26.9 
39.11 
50.6 
56.2 
46.7 
36.3 

37.3 

34.6 
36.0 
35.11 

31.0 

I 

I 

33.2 
41.0 
33.1 
21.8 

22.3 

26.0 

20.0 
20.0 

25.1 
35.8 
43.0 
34.11 
21.2 

19.0 
19.0 

Schwefelkies (Pyrit) 

Huelva 

nach 

Antw. I Rttd. 
8 je 2240 lbs 

8.3 
25.8 24.3 
29.3 27.10 
40.9 37.0 
43.7 41.9 
35.5 31.8 
22.9 23.2 

21.0 

22.3 
23.0 22.8 

22.6 
22.6 22.3 

I 

24.9 
36.6 
41.6 
35.9 
19.6r 

19.0 
18.6 

19.0 

20.3 

Morphou-
Bay 

I Rttd./Hbg. 

29.2 
36.5 
46.0 
58.9 
44.9 
26.9 

25.3r 
26.0 

30.3 

27.6 
25.9 

47.10 

95.0 
67.6 
48.9 

50.0 

45.0 

Schrott•) 
Northern 

nach 
Antw.f 

Rttd./Amst. 
fle 224o lbs 

8,54 
12,97 
17,70 
12,2S 

6.07 

5,84 

s je 2240 lbs 

54.3 
72.9 

107.8 
77.10 
39.4 

40.11 
42.0 
40.6 

36.0 
36.0 

Espartogras 

Algerien 

nach 

UK 

87.4 
115.8 
126.1 
110.9 
80.11 

81.6 
77.6 
81.3 
78.2 
79.7 
79.5 

82.4 
78.8 
79.1 

60.7 
91.0 

122.8 
77.6 
43.3 

3\l.O 

39.9 

48.1 

46.6 
44.6 

6.9 
17.9 
18.8 
29.11 
30.2 
25.2 
17.4 

ui.52) 

19.71) 
25.11 
38.7 
39.8 
36.7 
18.9 

17.0 

21.2 
22.0 

15.9 

Düngemittel 

26.7 
34.9 
55.10 
61.3 
49.5 
28.7 

28.9 
28,6r 
29.0 
28.0 

Rttd./Antw.l Casablanca 1 Sfax Nordseehäf. 
1 (Phosphat) I (Kali) 

nach Hbg./Brem./ I I Antw.f I Antw. nach 
Alexandrlen Antw.fRttd. Rttd./Hbg. Japan 

8 je 2240 Jbs 1 $Je 224-olb;< 

37.4 23.0 24.2 
33.2 27 2 29.5 10,49 
41.1 35.8 37.2 14,15 
62 (l 39.9 44.0 20,67 
46.5 27.6 32.0 16,47 
29.6 19.8 20.6 8.45 

19.4 20.9 8,37 
19.1 20.0 
19.3 
19.3 20.0 
20.0 21.0 
20.0 20.6 7,50 

19.6 20.6 7,50 
20.0 

19.0 21.0 

29.10 
35.6 
46.5 
67.4 
45.8 
25.10 

26.0 
26.0 

26.8 
28.0 

Schwefel 
-------

US-Golf 

narh 

UK -------
s je 2240lbs 

40.11 
51.0 
86.3 

112.9 
96.5 
49.6 

55.0 
52.6 
46.9 

50.0 

50.6 

Anmerkungen: .Jahresdurchschnitte errechnet aus den bek"nntgewordenen Abschhissen Innerhalb eines Jahres. -- n = nommell. -- 1
) Nach Rotterdam.-- ')Ab­

brande.-- 3) Umgerechnet von Ui:l-$-Pauschalfrachten auf 2240 lbs. 
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noch : 2. Frachtraten der Trampschiffahrt 
b) im Küstenverkehr 

Getreide Salz _,

1 

Steinkohle 

Stockholm I Seeland I Eibe -1- Rheinbergj I Lübeck i Wismar/ Ostkuste St tt' 
(dän.) Ossenberg Siralsund britannien e m 

Zeit nach 

Eibe I Seeland lnördl. Halmst./1 I nördl. I I GeHe/ \ Varberg/ 
(dän.) I Gotenburg Kopenhagen 1 hamn/Stockh. Oskarshamn Eibe Sundsvall Gotenburg 

skr je 1000 tl DM je 1000 kg ldkr je 1000 kg I skr je 1000 kg s je 2240 lbsl skr je 1000 kg 

I 

I 

1950 JD ........ 14,06 

I I 

17,00 11,34 9,50 12.6 
1954 JD ........ 19,50 6,50 16,46 16,45r 18,00 10,03 16.6 12,92 
1955 JD ........ 25,00 8,16 11,87 15,38 18,00 18,21 16,00 11,64 22.4 16,04 15,25 
1956 JD ........ 26,63 8,01 11,56 12,83 20,33 17,94 14,20 21.9 15,92 20,67 
1957 JD .... _ ... 24,50 7,16 7,77 9,53 20,75 17,88 14,28 12,75 15.8r 12,67 15,75 

I 

1958 JD ........ 19,00 6,56 7,66 8,46 16,40 18,25 14,86 9,67 11.8 12,95 J.1,04 

1958 Juli ....... 6,00 8,75 8,75 
·1o:oo 

12,25 
Aug ........ 

7;50 
16,00 

Sept ....... 6,00 8,00 17,00 16,50 12,00 12,88 
Okt •....... 7,00 8,00 12.6 13,00 15,25 
Nov. 7,63r 8,30r 15,00 11.00r 12.6r 12,50 
Dez ........ 8,13 8,63 16,00 18,00 

1959 Jan •....... 19,50 7,00 8,69 9,25 18,50 18,00 
Febr •....•. 7,00 8,78 9,50 15.10 
März ... .... 20,33 7,00 8,00 9,23 18,50 16,00 

noch: Steinkohle Koks 

Stettin I Polen Lübeck 1 Harnburg I EmdenjWeser 
nach 

Zeit 
nördl. Aarhus/1 Örnsköldsvik/ lnördl. Aarhus/ I K n?kdl. aflj östl. Ahus I 

Karlskrona Haparanda Kopenhagen Karlskrona 
Venersee Jnördl. Varberg/1

1 
Helsingborgl nördl. Aarhus/1 Limfjord I östl. Ahus/ 

Gotenburg Ahus Kopenhagen nördl. Aalborg Karlskrona 

dkr je 1000 kg lskr je 1000 kgj s je 22-!0 lbs I skr je 1000 kg I s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 

1950 JD ......... 16.1 13,08 13,90 15,50 17.4 22.2 13,83 
1954 JD ......... 14,50 15,95 17.4 14,04 13,75 15,65 13,83 13,88 17.0 23.0 15,83 
1955 JD ......... 18,50 18,94 19.9 16,33 15,40 17,84 18,63 16,34 22.3 26.11 19,17 
1056 JD ......... ?.1,00 18,28 22.0 17,50 17,1<8 18,75 21,13 18,11 23.9 26.6 20,14 
1957 JD ......... 21,50 13,25 14.11 13,88 13,92 12,66 15,60 12,35 16.9 21.6r 14,78 
1958 JD ......... 13,14 14,33 1a.o 12,82 13,00 1-1.00 17,15 10,97 14.8 17.10 14,49 

1958 Juli ........ 12,50 17.0 20.0 
Aug •........ 12,00 17.0 14,00 17.2 24.6 13,50 
Sept ........ 14,00 16.0 13,00 12,50 15.6 22.0 
Okt ......... 15.3 
Nov. 16,55r 14.5 14.9r 
Dez ......... 18,00 17,15 18,93 

1959 Jan •........ 18,50 17.6 17,15 16,00 21.3 22.0 15,00 
Febr •....... 17.2 17,15 - 15.11 
März. ...... 14.3 

I 

I I 
noch: Koks I Briketts 

EmdenfWeser Wism.arfStralsund 
nach 

Zelt nördl. I Norrköping/1 

I nördl. I H I 
I 

nordl. Karls· 

I 
Varbergf Gelle oder Venersee Karlskronaj elsingborg/ Venersee östl. Ahus/ I H elsingborg/ I kronafNorr- Kotka/ 

Gotenburg Gotland Norrköping Ahus Karlskrona Ahus köpmg/Gefle Björneborg 
' 

skr je 1000 kg I s je 2240 lbs 

1950 JD ......... 14,23 14,92 14,25 
1954 JD ......... 13,95 15,05 18,84 14,57 15,81 17,26 13,75 15,35 15,34 23.6 
1955 JD ......... 21,89 19,08 19,60 16,22 19,00 21,00 16,33 16,20 17,90 26.8 
1956 JD ......... 21,37 19,98 20,73 18,45 19,48 18,42 17,00 18,17 18,33 32.6 
1957 JD ......... 15,33 16,47 14,78 13,93 14,59 14,50 13,50 13,75 29.1 
1958 JD ········· 15,21 13,79 15,11 13,70 12,97 16,88 14,50 13,54 13,19 17.10 

1958 Juli ........ 12,25 13,38 12,50 
Aug •........ 13,50 18,75 13,50 13,00 13,00 
Rept ........ 14,25r 10,75 15,00 13,75 12,50 
Okt •...•.... 13,00 11,50 13,00 16,75 12,50 13,00 
Nov. 14,38r 13,00 13,00r 17,00 15.8r 
Dez •........ 20,60 16,55 19,50 18,93 18,93 14,50 14,50 20.0 

1959 Jan ......... 15.00 14,00 14,00 15,33 
Febr ........ 12,75 
1\Iärz ........ 18,00 

Anmerkungen: Jahresdurchschnitte errechnet aus den bekanntgewordenen Abschlüssen mnerhalb emes Jahres. 
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Zelt 

1950 JD ........ 
1954 JD ········ 1955 JD ........ 
1956 JD ········ 1957 JD ........ 
1958 JD ........ 
1958 Juli .....•.. 

A.ug ......... 
Sept ........ 
Okt. 
Nov ........ 
Dez ......... 

1959 Jan •........ 
Febr ...•.... 
März ....... 

Zelt 

1950 JD ........ 
1954 JD ········ 1955 JD ········ 1956 JD ········ 1957 JD ........ 
1958 JD ········ 
1958 Juli ........ 

Aug ......... 
Sept ........ 
Okt. 
Nov. ::::::: 
Dez ......... 

1959 Jan .•....... 
Febr ........ 
März ....... 

Zeit 

1950 JD ········ 1954 JD ········ 1955 JD ········ 1956 JD ········ 1957 JD ········ 1958 JD ········ 
1958 Juli ........ 

Aug ...... 
Sept ........ 
Okt. 
Nov •....... 
Dez ......... 

1959 Jan •........ 
Febr ........ 
März ....... 

noch: 2. Frachtraten der Trampschift"ahrt 
noch: b) Im Küstenverkehr 

Schnittholz 
---

Papierbolz -1 
KotkafGamla/ 

Karleby Kotka I nördlich 
holmfHarnos.1) 

Venersee I Kotka 

nach 
Lübeck/ I Kopenhagen I Belgien I Antwerpen I Brüssel Flensburg 

DM je Fathom dkr je Standard I s je Standard 

I 162.6 
88,43 175,00 153.9 

I 
151.8 177.6 203.7 

95,63 187,50 245.0 235.0 244.10 220.0 
93,11 191,67 235.7 I 212.5 242.2 231.8 
93,00 171,67 199.10 180.0 210.0 198.2 
56,63 148,00 174.11 150.0 166.8 170.0 

55,00 145,00 174.3 175.0 
55,00 145,00 173.9 175.0 

155,00 150.0 161.8 
162.6 165.10r 
166.3r 169.11r 

185,00 180.0 180.0 
180.0 

150,00 180.0 180.0 190.0 

f 

I I 
I 

noch: Schnittholz 

nördl. Oskarshamn/ 
I 

nördl. Stockholm f I :Kotka/Björneborg I Stockholm Harnösand 
nach 

I Hamina I Venersee I nordl. Helsing-J nordl. Karlskr. 
borg f HallllJltad Oskarshamn 

I Antwerpen I Weser I Flensburg/ I 
Lübeck Harnburg 

I DM je Standard 

154.2 91,75 I 72,00 
185.0 74,16 52,80 83,50 
264.4 86,36 64,71 88,90 
232.6 87,81 68,38 87,60 
198.9 81,13 65,56 89,00 
175.1 72,84 60,25 75,63 

179.2 70,75 65,00 
177.6 74,00 60,00 65,00 

75,00 61,00 
162.6 75,00 60,83 
181.3r 65,00 60,00 
187.6 

64,75 
180.0 72,58 

Eisen und Stahl 

Belgien I Lübeck/ I 
Flensburg 

Harnburg 
Ruhrgebiet 1 

Harnburg j Weser I Lübeck I Harnburg l Wlsmar/ I Dänemark J nördl. Schweden Westküste Stralsund hamm/Stockb. 

DM je Standard s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 

70,00 100,00 

I 
126.00 

I 
23.6 14,25 15,38 9,77r 

93,87 120,00 83,35 81,66 86,63 92,57 22.9 26.8 17,90 9,83 
87,65 149,80 105,65 99,11 97,76 120,50 31.4 29.10 18,14 18,45 10,43 
88,20 136,25 102,96 

I 

100,68 97,63 110,34 27.8 26.2 20,40 20,00 11,17 
90,15 120,38 95,73 90,70 91,50 106,58 20.10 23.8 15,94 14,75 8,67 
80,80 88,00 84,29 77,17 72,80 89,28 14.11 17.9 12,35 13,31 7,67 

60,00 88,00 79,00 78,33 62,00 87,00 18.3 10,50 
83,00 

78:5o 
70,00 17.9 13,00 12,38 

91,00 90,00 .r 87,50 16.6 10,50 
108,00 85,00 78,50 90,00r 88,33 14.3 16.0 11,50 14,00 

80,00 .r .r 18.2r 12,30r 12,88 7,25r 
17.0 19.1 15,00 14,67 8,50 

90,75 19.8 15,25 15,13 8,50 
96,00 18.0 20.0 15,83 15,25 8,00 

100,00 20.0 15,50 9,00 

I I 
Eisen und Düngemittel Steine 

Stahl Kali I Phosphat -1 Bornholm I Lysekil J nördl. Karlskr.J Hildeshelm Niederrh./Rnhrg.j Harnburg I Belg.fNiederl. o,karshamn 
nach 

Schweden,! nördl. I Seeland 
I Esbjerg I Wismar/ I Schleswig-

I Harnburg I 
Schleswig- I Eibe I Kopenhagen Westküste Aarhus/Skagen (dän.) Stralsund Holstein Holstein 

DM je 1000 kg dkr je 1000 kg I s je 2240 ib.. DM je 1000 kg 

111.25 19,00 

I 

8,00 8,25 
I 18,15 20,25 21,50 18,50r 22.7 9,50 8,10 9,90 

20,50 24,56 22,50 21,00 27.1 8,50 9,19 8,33 
20,94 25.93 25,67 26,33 25.11 9,35 10,19 9,38 9,22 19,75 
16,50 19,75 20,00 24,33 20.8 8,80 9,92 9,73 9,00 19,17 
15,61 19.07 17,36 21,33 16.0 8,23 8,93 8,82 7,67 18,37 

17,00 9,50 8,50 
15,00 8,50 10,50 6,50 
13,00 17,00 9,00 7,63 8,50 

19,00 17,00 9,63 8,50 18,00 
19,00 17,00r 8,50r 8.83r 7,50 7,67r 

19,00 21,00 20,00 24,00 8,13 9,19 7,00 

22,00 20,00 24,00 9,25 8,50 7,00 18,00 
22,00 20,00 23,00 8,00 6,83 7,50 18,202) 

17,00 22,00 20,00 23,00 7,50 8,63 6,50 7,15 

Anmerkungen: Jahresdurchschmtte errechnet aus den Abschlüssen mnerhalb emes Jahres.- 1) E1nschl. Gefle- Antwerpen. - 2) Umgererltnet von 
dKr je 1000 kg. _ 17 _ 



Zeit 

1950 JD ........ 
1954 JD ........ 
1955 JD ......... 
1956 JD .. 
1957 JD ........ 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug ......... 
Sept •.....•. 
Okt. ······· 
Nov. ....... 
Dez. ······· 

1959 .Tan. 
Febr ..... .. 
März ....... 

Zeit 

1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD .... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug ......... 
Sept. .. .... 
Okt. ....... 
Nov. .... .. 
Dez. ....... 

1959 Jan. ....... 
Febr ........ 
März ...... 

Zeit 

1950 JD ... , ..... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1958 JD ........ 
1958 Juli ........ 

Ang ......... 
Sept. ....... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 .Tau, ....... 
Febr ........ 
März ....... 

Frachtraten * der ßinnenschift'ahrt 
DM je 1000 kg 

Getreide 
Roggen und- 1-- Brot- IT!itter:--T--Brot- I Futter· Roggen und I Futter-

d.Gutcrkl.IV1) Weizen1) _____________ <>gccet:::.re::.:i:=d_::_e ____________ Weizen getreide 

Hamburg Bren1en Emden 
nach nach nach 

Düsseldorf I Braunsrhwe1q __ ______!:iiln ___ ___ l\!lt1ln_lle!n_l ____ l ___ !feilbronn4
) ________ 

Transportsatz 

I 

I 

9,12 8,52 12,77 12,17 15,16 14,56 8,36 7,76 
9,54 8,94 13,72 13,12 15,35 14.75 9,04 8,44 

15:61') 14:902
) 

9,54 8,94 13,72 13,12 15,35 14,75 9,04 8,44 
9,65 9,54 8,94 13,72 13,12 15,35 14,75 9,04 8,44 

15,61 14,90 
I 

9,653 ) 9,54 8,94 13.72 13,12 15,635) 15,035 ) 9,04 8,44 
16,24 15,34 9,79 10,78 9,03 15,22 14,52 17,285) 16,585) 10,28 9,58 

16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 
16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 
16,35 15.42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,ß4 17,42 16,71 10,38 9,67 
16 35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 
16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 
16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 '14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 

16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 
16,35 15,42 9,81 10,88 I 10,17 15,35 14,64 17.42 16,71 10,38 9,67 
16,35 15,42 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17.42 16,71 10,38 9,67 

I I 

I I I I I 

Getreirle Getreide und Mehl 

I 
Steinkohle Ortskohle a) 

Roggen 
I 

Futter· 1 Roggen 
I 

Futter· ab 50 t 
I 

ab 100 t in kompl. 
und Weizen getreide 1 und Weizen getreide Ladungen Ruhrgebiet 

Emden Hamburg Zechengruppe 

nach nach I I II I ur 
Mannheim I Heilbronn4) Berlin nacb Emden 

Transportsatz 

12,46 11,86 14,\10 14,30 7,53 6,166 ) 3,98 4,35 4,77 
13,22 12,62 14,85 14,25 12,00 11,70 8,60 6,10 6,66 7,30 
13,22 12,62 14,85 14,25 12,00 11,70 8,60 6,10 6,66 7,30 
13,22 12,62 14,85 14,25 12,00 11,70 8,60 6,10 6,66 7,30 
13,22 12,62 15,135 ) 14,535) 13,32 13,02 8,60 6,11 6,67 7,31 
14,72 14,02 16,975) 16,275) 13,86 13,56 9,47 7,20 7,87 8,62 

14.85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 8,60 7,28 7,96 8,72 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13.56 9,90 7,28 7,96 8,72 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 8,72 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 8,72 
14.85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 

I 
8,72 

14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 8,72 

14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 8,72 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 8,72 
14,85 14,14 16,92 16,21 13,86 13,56 9,90 7,28 7,96 8,72 

I I 
Kastenkohle b) Exportkohlec) Bunkerkohle d) 

Ruhrgebiet 
Zechengruppe I Zechengruppe I Zechengruppe 

I I li I Ur I I U I ur I I II I III 
nach 

Emden 

Transportsatz 

3,98 4,35 

I 
4,77 3,71 4,08 4,50 3,\18 

I 
4,35 4,77 

4,58 fi,02 5,52 3,65 4,03 4,44 5,61 6,12 6,70 
4,31 4,75 5,25 3,71 4,09 4,50 5,61 6,12 6,70 
4,63 5,07 5,57 4,12 4,50 4,91 5,61 6,12 6,70 
4,64 5,08 5,58 4,55 4,94 5,35 5,62 6,13 6,71 
5,36 5,68 6.45 4,66 5,08 5,50 6,63 7,22 7,90 

5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 5,55 6,70 7,30 7,99 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 5,55 6,70 7,30 7,99 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,13 5,55 6,70 7,30 7,99 
5,42 5,93 6,52 4,71 5,18 5,55 6,70 7,30 7,99 
5,42 5.93 6,52 4.44 4,94 5,36 6,70 7,30 7,99 
5,42 5,93 6,52 4,31 I 4,73 5,15 6,70 7,30 7,99 

5,42 5,93 6,52 4,31 4,73 5,15 6,70 7,30 7,99 
5,42 5,93 6,52 4,31 4,73 5,15 6,70 7,30 7,99 
5,42 5,93 6,52 4,31 4,73 5,15 6,70 7,30 7,99 

• D1e Frachtraten verstehen siCh ohne 'l.ransportversiCherung und ohne Klemwas•erzuschlag. 
1 ) Loses Getreide der Güterklasse IV, Mengen ab 200 t.- 2 ) Ab 1. 6. 1956.- 3) Ab 1. 4. 1956.- 4 ) Einschließlich Schilfahrtsabgaben auf dem Neckar, die bis 14. 5. 1957 
rd. 0,56 DM und ab 15.5.1957 rd. 0,68 Dl\r je Tonne betragen. - •) Ab 1.1.1957 einschließlich Erschwerniszuschlagvon 0,20 DM je Tonne für Transporte oberhalb 
Heldeiberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben).- 6 ) Vom 8. 8. 1950 bis 16. 1. 1951 Ausnahmefracht. 
Erläuterung: a) Verbleibt im Raum Emden; zum dortigen Verbrauch bestimmt.- b) Auf Seeschilfe umgeschlagen und zum Verbrauch im Raume Schleswig-Holstein, 
nnd Harnburg bestimmt. - c) Auf Seeschilfe umgeschlagen und für den Verbranch im Ausland bestimmt. - d) Schilfskohle. 
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Zeit 

1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 .TD ........ 
1958 JD ········ 
1958 Juli ........ 

Aug ......... 
Sept. ······· 
Okt. ······· 
Nov. ······· 
Dez. ....... 

1959 Jan. ....... 
Febr .. ..... 
Marz ······· 

Zeit 

1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ..... ... 
1958 JD ........ 
1958 Juli ........ 

Aug ......... 
Sept. ....... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. ....... 
Febr. ....... 
März ....... 

Zeit 

1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 J]) ........ 
1958 JD ........ 
1958 Juli ...... 

Aug ......... 
Sept ........ 
Olot. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. ...... 
Fcbr. . . . . . . . 
März ....... 

noch: Frachtraten * der Binnenschiffahrt 
DM je 1000 kg 

Bunkerkohle Ortskohle Steinkohle 

___ J Ruhrgebiet Rhein-Ruhrhilfen 

I 
-----------

nach naeh I nach 
Berlin Frank! 

I I 1 Bren1en Hannover lAbladung 1,73 m, Osthafen Wurzburg1) 
I 

Mannheim 

--I --------
Transpnrts:t tz GC'Kam ttrn n-;portsa tz 

I 
6,11 6,11 5,20 13,13 5,52 7,59 5,60 
6,66 8,!4 7,43 15,86 10,40 7,55 
6,66 8,44 7,43 15,51 7,52 10,40 7,55 
6,66 8,44 7,43 15,51 7,52 10,40 7,55 
6,66 8,44 7,43 15,51 7,96 10,R6 7,95 
7,80 9,91 8,73 17,33 8,56 11,50 8,50 

7,88 10,02 8,83 17,87 8,56 I 11,50 8,50 
7,88 10,02 8,83 17,87 R,56 11,50 8,50 
7,88 10,02 8,83 17,87 8,56 11,50 8,50 
7,88 10,02 8,83 17,87 I 8,56 11,50 8,50 
7,88 10,02 17,87 8,56 11,50 8,50 
7,88 10,02 8,83 17,87 8,56 11,50 8,50 

7,88 10,02 8,83 17,87 8,56 11,50 8,50 
7,88 10,02 8,83 17,87 8,56 11,50 8,50 
7,88 10,02 8.83 17,87 8,56 11,50 8,50 

I 
I I I I 

Braunkohlenbriketts Erze 
--

Wesseling/Rh. Emden I Bremen I :lfannheim 

nach nach 

Heilbronn2 ) I 

6,90 
9,73 
9,73 
9,73 

10,55 
11,35 

11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 
11,35 

11,35 
11,35 
11,35 

I 

I Heilbronn4) I 
nach 

Frankfurt/M. 1 ) I Würzburg1 ) I Mannheim I Heilbronn') I Karlsruhe Dortmund ____ _Quisbnrg-R<lhrort3 ) 

Gesamttransportsatz Transportsatz Übernahmesatz 

I 
4,47 6,54 4,55 5,85 I 5,55 2,78 4,15 2,11 2,78 
6,11 8,99 6,1! 8,32 

I 

7,56 3,52 3,38 2,75 3,6ll 
6,18 9,06 6,21 8,39 7,63 3,60 3,90 2,75 3,66 
6,18 9,06 6,21 8,39 7,63 4.17 4,48 2,75 
6,35 9,25 6,34 8,94 7,80 4,73 5,04 2,75 3,!19 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,14 5,45 3,04 4,55 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,62 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,63 
6,57 9,51 6,51 9,36 8.03 5,17 5,49 3,07 4.63 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,63 
6,57 9,51 6,51 9.36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,63 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 5,17 5,49 3,07 4,63 

6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,77 5,49 3,07 4,63 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,77 5,49 3,07 4,63 
6,57 9,51 6,51 9,36 8,03 4,77 5,49 3,07 4,63 

: I I 
Mineralöl in Tankschilfen Kies Bimskies3) 

--

--

7,10 
8,97 
8,97 
8,97 
9,41 

10,02 

10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 
10,02 

10,02 
10,02 
10,02 

-----
Kehl 

--

2,935 ) 

3,12 

2,85 

2,85 
2,85 
2,85 

2,85 
2,85 

2,85 
2,85 
2,85 

Bremen Emme•:ich/Rh. Ladestellen V allendar bis Brohl/Rh. 

nach I nach I nach nach nach 
Duisbnrg-Ruhrort Heilbronn7) M 11 . 

Dortmund I Hannover 
I 

Braun- I I H-m I Braun-
beladen uber Kusten-Kan. u. nber I ann em1 schwe1g schweig 
Wesel-Datt.-1 Rhein-Herne- Kusten-Kanal 

Kanal und -- über 
leer ilher Minden (Weser) lwes.-Datt.-Kan Rb.-Herne-Kan.I\Ves.-Datt.-Kan. Transportsatz Übernahmesatz 

I : 
23,75 19,55 21,15 2,67 4,51 5,06 3,33 5,8110) 0,4610 ) 

24,95 20,55 21,55 2,54 5,73 6,41 4,54 7,78 8,60 
25,29 20,128) 20,908) 2,46 5,60 6,28 3,85 6,55 7,17 

14,20 13,65 26,20 19,85 20,50 2,46 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 
14,20 13,65 27,30 19,85 20,50 2,48 5,60 6,28 4,00 6,70 7,32 

14,899 ) 27,719 ) 21,57') 3,05 5,82 6,54 4,47 ! 7,66 8,37 

15,20 

I 
14.60 29,20 21,25 

I 
21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 

15,20 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,20 I 14,60 29,20 21,25 21,95 3,05 5,82 6,54 4,51 7.75 8,47 

15,206) 27,259) 21,959 ) 3,03 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,209) 27,259) 21,959 ) 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8.47 
15,20°) 27,256) 21,95') 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 

15,209) 27,759) 21,959 ) 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,209 ) 27,759 ) 21.959) 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 
15,209) 27,759 ) 21,959) 3,05 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47 

I 
I 

I l 
• Dw Frachtraten verstehen swh ohne TransportversiCherung und ohne Klemwasserzuscblag. 
1) Einschließlich der Schilfahrtsabgaben auf dem Main, die in der Relation Rhein-Ruhrhafen-Frankfurt (Main) bis zum 14. 12. 1951 mit 0,07 DM, ab 15. 12. 1951 mit 
0,087 DM und ab 15. 5. 1957 mit 0,122 DM je Tonne berechnet wurden. In der Relation Rhein-Ruhrhafen/Wurzburg wurden 0,188 DM bis zum 14. 2. 1951, 0,10 Dllf 
vom 15. 2. 1951 l.Jis 14. 12. 1951; 0,125 DM vom 15. 12.1951 bis 31.10. 1952 berechnet. Ab 1. 11.1952 betragen die Schilfahrtsabgaben 0,17 DM je Tonne.- 2 ) Ein­
•chließlich der i:lchilfahrtsabgal.Jen auf dem Neckar, die in der Relation Rhein-Ruhrhafen-Heilbronn vom 15. 2. 1951 bis zum14. 12. 1951mit 0,112 DM, vom15. 12. 1951 
bis 31. 12. 1952 mit 0.224 DM, ab 1. 1. 1953 l.Jis 14. 5. 1957 mit 0 28 DM und ab 1;;. 5. 1957 mit 0,392 DM je Tonne l.Jerechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde für Transporte 
oberhalb Heilleiberg ein Erschwerniszuschlag von 0,20 DJ\I je Tonne 11mzugerechnet (filr Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben). - 3 ) Volle gesetzliche Lade- und LOsch­
zeiten.-4) Einscltheßlich der Scluffahrtsabgaben fur Erze auf dem Neckar, die ab 15 2.19fJ1mit 0,0224 Dllibzw. ab 15. 5.19fJ7 nut 0,224 DM je Tonne berechnet wurden. 
At, 1. 1. 195 7 wurde ein Erschwerni>'zusclllag von 0,20 DM je Tonne flir Transporte oberhalb Heilleiberg hinzugerechnet (für Talfahrten ab 10. 7. 58 aufgehoben). - ') Er­
rechnet aus den Frachtsatzen 2,97 Dl\I vom 15. 2. 1950 und 2,92 DM je Tonne vom 15. 5. 1950 31. 12. 1950. - 6) Ab 1. 4. 1955 Lade- und Löschzeit '·2 + 1

/, und um­
gekehrt. - 7 ) Olme >Jchiffahrtsabgaben, Hafen- und Ufergelder.- 8 ) Ab :W. 5. 1955 leer uber Weser.- 9 ) Nach Beschh1ß des Frachtenaussehu,ses flir den Tankschiffs­
verkehr sind samtliehe Frachten ab BremenfUnterweserhäfen nach den1 und Rhein::;trmngebiet einheitlich zu kalkulieren; ftir die etnzelnen Relationen gtlt 
nunmehr ieweils die gleiche Fracht unabhangig von dem Weg, nber den dw Verkehrsleistung erfolgt ist.- 10 ) MMz b1s Dezember. 
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Zeit 

1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 JD ......... 
1958 JD ......... 

1958 Juli ........ 
Aug ......... 
Sept. ....... 
Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 .Tan. ....... 
Febr •....... 
Marz ....... 

Zeit 

1950 JD ......... 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ......... 
1957 .TD ......... 
1958 JD .•....... 

1958 Juli ........ 
Aug •........ 
Sept. ....... 
Okt. ······· 
Nov . ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. ....... 
Febr ........ 
März ....... 

I 
Zeit 

I 
1950 JD ........ 
1954 JD ......... 
1955 JD ......... 
1956 JD ........ 
1957 JD ......... 
1958 JD ......... 

Juli ........ 
1958 Aug •........ 

Sept. ....... 
Okt. ······· 
Nov. ....... 
Dez. ....... 

1959 Jan. ....... 
Febr ........ 
Marz ....... 

Bimskies1) 

Ladest. V allendar b. Brohl/Rb. 
nach 

FrankfurtjM. 2) I 
- Oberhafen Heilbronn•) 

3,933 ) 5,343 ) 

4,89 6,83 
4,23 5,88 
4,43 6,12 
4,43 6,325) 

4,92 7,10 

4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 

4,96 7,17 
4,96 7,17 
4,96 7,17 

noch: Frachtraten *der Binnenschiffahrt 
01\f je 1000 kg 

Salz1 ) 

Heilbronn6) I Borth/Rh. Heilbronn I 
nach 

I Leverkusen oder I Duisburg-
I Köln Duisb.-Ruhr Leverkusen Ruhrort 

Übernahmesatz I 
2,87 3,01 2.86 4,24 
3,63 I 3,83 3,65 5,35 
3,63 i 3,83 3,65 5,35 
3_63 3,83 3,65 5,35 
3,835) 4,035) 3,65 5,625) 

4,26 4,46 4,17 6,235) 

4.40 4,60 4,22 6,39 
4,40 4,60 4.22 6,39 
4,40 4,60 4,22 6.39 
4,26 4,46 4,22 6,25 
4,20 4,40 4,22 6,19 
4,20 4,40 4,22 6,19 

4,20 4,40 4,22 6,19 
4,20 4,40 4,22 6,19 
4,20 4,40 4,22 6,19 

' i 

Erzeugnisse der Eisenschaffenden Industrie1 ) - Partien 
unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr 

Rhein-Ruhr-Hafeu 
nach 

Wurz lmrg8) I Heilbronn 9) I Karlsruhe 

Frachtsatz 
I 

I 

I 8,337) 7,907) 7,487) 7,057) 

10,81 10,20 9,73 9,13 
11,50 10,50 11,00 10,00 10,10 9,10 
11,50 10,50 11,00 10,00 10,10 9,10 
11,50 10,50 

I 

11,206) 10,206) 10,10 9,10 
13,02 11,92 12,675) 11,706) 11,43 10,30 

13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11.60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 

13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
13,20 

i 
12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 

I 

Schnittholz Erzeugn. d. Ind. 1) 

Bremen 
Partien 

unter 50 t I 50 tund mehr 
nach 

Rhein-Ruhr-Häfen 

I Köln Mannheim nach Mannheim 

Transportsatz Frachtsatz 

12,31 17,40 5,787) 5,357) 

13,06 17,55 7,54 6,94 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
13,06 17,55 8,00 7,00 
15,03 19,82 9,47 8,28 

15,19 20,01 9,60 3,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 

15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 
15,19 20,01 9,60 8,40 

Binnenschiffahrtsfrachten fllr Normalgüter 
der Güterklassen: 

I I II 
Partien: 

50 t I 100 t I 50 t I 100 t 

von Hamburg10) nach Berlin11) 

8,43 8,53 8,23 
13,10 12,80 12,80 12,50 
13,10 12,80 12,80 12,50 
13,10 12,80 12,80 12,50 
14.18 13,89 14,00 13.70 
14,63 14,33 14,48 14,18 

14,63 14,33 14,48 1418 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 H,33 14,48 14,18 

14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 
14,63 14,33 14,48 14,18 

Binnenschiffahrtsfrachten far Normalgüter 
der Güterklassen: 

·-
III I IV L V I VI 

P,utien: 
50 t I 100 t _] 50-t I 100 t I 50 t I lOOt I 50 t I 1ÖÖ_t __ 

-
von Hamburg10) uach Berlin11) 

8,33 8,03 8,13 I 7,83 7,93 7,63 7,73 7,43 I 

12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11,90 11,60 
12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11.90 11,60 
12,60 12,30 12,30 12,00 12,10 11,80 11,90 11,60 
13,83 13,53 13.63 13,33 13,50 13,20 13,39 13,09 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 

14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 

14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 
14,33 14,03 14,17 13,87 14,07 13,77 14,00 13,70 

• Die Frachtraten verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag. 
1) Volle gesetzliche Lade- und Löschzeiten.- 2 ) Einschließlich der Schilfahrtsabgaben für Bimskies auf dem Main, die in der Relation V allendar bis Brohl/Rh. nach 
Frankfurt (Main)-Oberhafen bis zum 31. Oktober 1952 mit 0,052 DM, ab 1. November 1952 mit 0,078 DM je Tonne berechnet wurden. - 3) Gültig vom 15. l<'ebruar 
1950 bis 24. Januar 1951.- 4) Einschließlich der Schilfahrtsabgaben für Bimskies auf dem Neckar, die in der Relation V allendar bis Brohl/Rh. nach Heilbronn mit 
o 112 DM je Tonne berechnet werden.- 5) Einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne fur Transporte oberhalb Heldeiberg (für Talfahrten ab 10. 7. 58 
aufgehoben). - 6) Ohne Schilfahrtsabgaben auf dem Neckar. Die Sätze betrugen vom 1. Juli 1948 bis 14. Mai J 957 für Salz in der Güterklasse V 0,448 DM, in der 
Güterklasse VI 0,336 DM je Tonne. Der Ausnahmesatz stellte sich auf 0,224 DM je Tonne. Ab 15. Mai 1957 erhöhte sich der Satz auf 0,56 DM in der Güterklasse V. 
Ausnahmesatz und Frachtsatz der VI wurden auf 0,336 DM gleichgestellt.- 7) Gültig vom 1. August 1950 bis 24. Januar 1951.- 8) Ohne Schiffahrtsab­
gaben auf dem Main. - Die Sätze betrugen ab 15. Mai 1957 für d1e Güterklassen I 0,833 DM, II 0, 75 DM, III 0,583 DM und 1 V 0,50 DM je Tonne.- 9) Ohne Schiffahrt­
sabgaben auf dem Neckar. Die Sätze betrugen von 1950 bis 14. Mai 1957 für die Guterklassen I 0,896 DM, II 0,784 DM, III 0,672 DM und IV 0,56 DM je Tonne. Ab 
15. Mai 1957 Guterklasse 11,20 DM, [11,008 DM, III 0, 784 DM und IV 0,672 DM je Tonne. - 10) Hamburg, Bugstergebiet A. - 11) Berlin unterhalb. 
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von Frankfurt (Main) 

nach 

Europa 
Belgien Brüssel a) 

b) 
f) 

Deutschland Berlin a) 
b) 
c) 

Bremen a) 
b) 
d) 
e) 

Düsseldorf a) 
b) 
c) 
d) 

Harnburg a) 
b) 
e) , 

Hannover a) 
b) 
d) 

München a) 
b) 
d) 

Nürnberg a) 
b) 
d) 

Stuttgart a) 
b) 
d) 

Frankreich Paris a) 
b) 

Griechenland Athen a) 
b) 
f) 

Großbritannien London a) 
b) 

cf) 

Italien 1\Iailand a) 
b) 
f) 

Rom a) 
b) 
f) 

Jugoslawien Belgrad a) 
b) 
f) 

Niederlande Amsterdam a) 
b) 

Norwegen Oslo a) 
b) 

cf) 

Österreich a) 
b) 

Portugal Lissabon a) 
b) 

Spanien Barcelona a) 
b) 

l\Iadri<l a) 
b) 

Schweden Stockholm a) 
b) 
f) 

Schweiz Genf a) 
b) 
rf) 

Zürich :l 
cf) 

Türkei Istanbul a) 
b) 

Ill. Luftverkehr 
A. Flugpreise im Personenverkehr 

von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Preise in DM 

Jahresdurchschnitt 

1954 1955 1956 1957 

Klasse Klasse Klasse Klasse 

I. [Touristen I. [Touristen I. [Touristen I. [Touristen 

I 
I 

95,00 74,00 95,00 I 75,00 102,00 76,00 106,00 77,00 
171,00 133,00 171,00 I 136,00 184,00 137,00 190,00 139,00 
- - - - - - - -

111,001) 89,00 111,00 89,00 111,00 89,00 111,00 89,00 
200,001) 159,00 200,00 159,00 200,00 159,00 200,00 159,00 
- 130,002) - 130,00 - 130,00 -

I 
130,00 

130,001) i 
I 

102,00 130,00 102,00 131,00 102,00 136,00 102,00 
234,001) 184,00 234,00 184,00 235,00 184,00 245,00 184,00 
- - - - - 132,002) - 132,00 
- 166,00') - 166,00 - 166,00 - -

62,001) 50,00 62,00 
I 

50,00 63,00 50,00 66,00 50,00 
112,001) 90,00 112,00 90,00 114,00 90,00 119,00 90,00 

- - - I 62,002) - 62,00 - 62,00 
- - - - - - - 70,002) 

130,001) 102,00 130,00 102,00 131,00 102,00 136,00 1102,00 
234,001) 184,00 234,00 184,00 235,00 184,00 245,00 184,00 

- 166,00 - 166,00 - 166,00 - ld) 144,002
) 

86,001) 69,00 86,00 69,00 88,00 69,00 92,00 I 69,oo 
155,001) 125,00 155,00 125,00 158,00 125,00 166,00 125,00 
- - - - - 96,002) - 96,00 

88,001) 70,00 88,00 I 70,00 90,00 70,00 94,00 70,00 
159,001) 126,00 159,00 126,00 162,00 126,00 170,00 126,00 
- - - - - 98,002) - 98,00 

50,001) 40,00 50,00 40,00 51,00 40,00 54,00 I 40,00 
90,001) 72,00 90,00 72,00 92,00 72,00 98,00 72,00 
- - - - - 60,001) - 60,00 

50,001) 40,00 50,00 40.00 51,00 40,00 54,00 40,00 
90,001) 72,00 90,00 72,00 92,00 72,00 98,00 72,00 
- - - - - 56,002) - 56,00 

118,00 95,00 118,00 95,00 127,00 96,00 134,00 103,00 
213,00 171,00 213,00 171,00 229,00 173,00 241,00 186,00 

637,00 511,00 652,00 522,00 701,00 527,00 708,00 536,00 
1146,00 919,00 1175,00 940,00 1262,00 949,00 1275,00 965,00 

- - - I - - 718,001) - 718,001) 

204,00 166,00 205,00 170,00 220,00 173,00 233,00 182,00 
366,00 299,00 369,00 306,00 396,00 312,00 420,00 329,00 
- - - - - - - 249,004) 

190,00 156,00 195,00 156,00 209,00 156,00 217,00 158,00 
341,00 281,00 351,00 281,00 377,00 281,00 391,00 285,00 
- - - 224,00 - 245,00 - 255,00 

299,00 228,00 289,00 228,00 307,00 228,00 318,00 231,00 
539,00 411,00 520,00 411,00 553,00 411,00 573,00 416,00 

- - - - - - - !cl 369,004) 

381,001) 304,005) 350,002) 286,00 384,00 285,00 414,00 301,00 
686,001) 548,005) 630,002) 515,00 691,00 514,00 746,00 542,00 

- 472,001) - 434,001) - 434,00 - 434,00 

103,00 85,00 101,00 ! 80,00 108,00 80,00 112,00 81,00 
186,00 152.00 182,00 144,00 194,00 

I 
144,00 201,00 146,00 

337,002) 303,002) 347,00 303,00 368,00 304,00 377,00 310,00 
607,002) 546,002) 624,00 546,00 663,00 548,00 680,00 558,00 
- - - - - 409,004) - 411,004) 

180,00 146,00 182,00 I 146,00 196,00 146,00 207,00 151,00 
324,00 263,00 328,00 263,00 352,00 263,00 372,00 272,00 

I 
472,00 376,00 471,00 376.00 505,00 381,00 534,00 395,00 
850,00 677,00 847,00 677,00 910,00 685,00 962,00 712,00 

314,00
2)1 232,00 299,002)· 235,00 322,00 239,00 333,00 242,00 

565,002) 418,00 539,002) 431,00 580,00 434,00 601,00 437,00 

378.00 I 286,00 365,00 289,00 388,00 293,00 410,00 304,00 
681,00 515,00 658,00 521,00 699,00 528,00 739,00 548,00 

332,00 ' 300,00 347,00 303,00 368,00 304,00 377,00 310,00 
599,00 540,00 624,00 546,00 663,00 548,00 680,00 558,00 

- j - - - - 409,004) - [c) 411,004) 

I 
150,00 

I 

130,00 162,00 131,00 176,00 131,00 180,00 131,00 
271,00 234,00 292,00 236,00 317,00 236,00 324,00 236,00 
- - - - - 199,00 - 199,00 

115,001) 92,005) 115,00 92,00 123,00 92,00 126,00 92,00 
207,001) 166,00•) 207,00 166,00 222,00 166,00 227,00 166,00 
- 140,001) - 140,00 140,00 - 140,00 

741,00 592,00 740,00 592,00 796.00 I 592,00 825,00 .603,00 
1334,00 1066,00 1333,00 1066,00 1433,00 1066,00 1485,00 1085,00 

1. März 

1958 1959 

Klasse Klasse 

I. [Touristen I. [Touristen 

109,00 80,00 109,00 80,00 
197,00 144,00 197,00 144,00 
- 115,002) - 115,00 

111,00 89,00 111,00 89,00 
200,00 160,00 200,00 161,00 
- 130,00 - 130,00 

128,00 102,00 128,oo I 102,00 
231,00 184,00 231,00 184,00 
- 132,00 - 132,00 
- - - -
62,00 50,00 62,00 50,00 

112,00 90,00 112,00 90,00 
- 62,003) - -
- 70,00 - 70,00 

128,00 102,00 128,00 102,00 
231,00 184,00 231,00 d) 184,00 
- d) 144,00 - 144,00 

86,00 69,00 86,00 69,00 
155,00 125,00 155,00 125,00 
- 96,00 - 96,00 

88,00 70,00 88,00 70,00 
159,00 126,00 159,00 126,00 
- 98,00 - 98,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 
90,00 72,00 90,00 72,00 
- 60,00 - 60,00 

50,00 40,00 50,00 40,00 
90,00 72,00 90,00 72,00 
- 56,00 - 56,00 

141,00 109,00 143,00 110,00 
255,00 196,00 258,00 198,00 

708,00 536,00 708,00 536,00 
1275,00 965,00 1275,00 965,00 

- - - -

243,00 188,00 245,00 189,00 
438,00 339,00 441,00 341,00 

- 26o,oo•) - -

225,00 164,00 225,00 164,00 
405,00 296,00 405,00 296,00 
- 265,00 - 265,00 

330,00 240,00 330,00 240,00 
594,00 432,00 594,00 432,00 
- 388,004) - -

414,00 301,00 414,00 301,00 
746,00 542,00 746,00 542,00 

- 434,00 - 434,00 

116,00 85,00 116,00 85,00 
209,00 153,00 209,00 153,00 

387,00 322,00 387,00 323,00 
697,00 579,00 697,00 582,00 
- - - -

210,00 153,00 210,00 153,00 
378,00 276,00 378,00 276,00 

i 

543,00 402,00 543,00 402,00 
978,00 72,1,00 978,00 724,00 

346,00 252,00 346,00 252,00 
623,00 454,00 623,00 454,00 

417,00 309,00 417,00 309,00 
751,00 557,00 751,00 557,00 

387,00 322,00 387,00 323,00 
697,00 579,00 697,00 582,00 
- --:- - -

176,00 131,00 174,00 181,00 
317,00 236,00 314,00 236,00 
- 199,00 - 199,00 

126,00 92,00 126,00 92,00 
227,00 166,00 227,00 166,00 
- 140,00 - 140,00 

830,00 608,00 830,00 608,00 
1494,00 I 1095,00 1494,00 1095,00 

Anmerkung: D1e dargestellten Durchschmtte werden nach den veroffenthchten Flugprmsen der IATA (lnternatwnal Air Transport berechnet.- Smson· 
wechsel im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Oktober. 
a) Einfacher Fing.- b) bis I) Hin- und Rtlckflüge: b) Normal-, c) Nachtfluge.- d) Ruckflug innerhalb 8 Tagen (Ausflugsrate). - e) Rückflug innerhalb 17 Tagen. -
I) Rückflug innerhalb 23 Tagen. 
1) 4. Quartal.- 2) April bis Dezember.- 3) 1. Quartal.- 4) Nur von 1. April bis 31. Oktober zugelassen.- •) II. Halbjahr. 
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von Frankfurt (Main) 

Afrika 

Ägypten 

Südafrik. 
Union 

Aden 

Birma 

Ceylon 

Indien 

Irak 

Iran 

nach 

Kairo a) 
b) 

J ohannesburg a) 
b) 

Aden 

Raugun 

Colombo 

Bombay 

Kalkutta 

Bagdad 

Ahadan 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
h) 

a) 
h) 

a) 
b) 

a) 
h) 

a) 
b) 

noch: III. Luftverkehr 
noch: A. Flugpreise im Personenverkehr 

von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
Preise in DM 

.T allresdurchschnitt 1. l\Iärz 

1954 , ______ 1_9_55 ______ , ______ 1_9_5_6 _____ , ______ 1_9_5_7 _____ ,
1 
______ 1_9_5_8 _____ 

1 
______ 

1
_9_5

9 
______ 

1 
Klasse I Klasse Klasse I Klasse Klasse Klasse 

I. I Touristen I. I Touristen I I. ] Touristen J. I Tonristen I I. I Touristen I. I Touristen 

I 1003,00 i 753,00 
1805,00 ,I 1356,00 

2161,00 I 1647,00 
3890,00 2965.00 

1012.00 
1822,00 

2176,00 
3917.00 

I-
I 753.00 

1356,00 

1647,00 
2965,00 

1100,00 762,00 
1981,00 1372,00 

2350,00 1662,00 
4230,00 2992,00 

2505,002)1 
4509,002), 

2000,002) 

3600,002) 

1564,001
)' 

2816,001
)11 

2505,00 
4509,00 

1259,001) 1700,00 
2267,001) 3060.00 

2000,00 2682,00 

1274,00 
2294,00 

2024,00 
3643,00 

2200,001 )1 
3960,001)

1 

1964 003)1 
3536:003)

1 

2188,001) 

3939,001) 

1282,003)1 
2308,003)1 

1341,003)
1 

2414,003): 

1647,001) 2200.00 
2965,001

) 3960,00 

1447,003) 1964,00 
2605.003) 3536,00 

1647,001) 2188,00 
2965.001

) 3939,00 

965,003) 1282,00 
1737,003) 2308,00 

1047,003) 1341.00 
1885,003) 24H,oo 

3600.00 4827.00 

1ö47,00 22RR.OO 
2965,00 4118.00 

1447.00 2044.00 
2605,00 3679,00 

1647,00 
2965,00 

965,00 
1737,00 

1047,00 
1885,00 

2276,00 
4090,00 

1391,00 
2504,00 

1459.00 
2626.00 

1647,00 
2965,00 

1447,00 
2605,00 

1647,00 
2965,00 

968,00 
1743,00 

1059,00 
1906,00 

1153.00 788,00 
2076.00 1419,00 

2447,00 1706,00 
4405,00 3071,00 

1800,00 
3240,00 

2905,00 
5229,00 

2H1,00 
4394,00 

2185,00 
3933,00 

1318,00 
2373,00 

2094.00 
3770,00 

1709,00 
3076,00 

1509,00 
2716,00 

2429,00 1709,00 
4370,00 3076,00 

1435,00 977,00 
2583,00 I 1759,00 

1529,00 ! 1094,00 
2753,00 1970.00 

1179,00 806.00 
2123,00 1451,00 

2588,00 1768,00 
4659,00 3182,00 

1897,00 
3415,00 

3064,00 
5516,00 

2482,00 
4468,00 

2223,00 
4002,00 

2470,00 
4446,00 

1461,00 
2630,00 

1556,00 
2801,00 

1371,00 
2468,00 

2174,00 
3913,00 

1729,00 
3113,00 

1529.00 
2753,00 

1729,00 
3113,00 

994,00 
1790,00 

1112,00 
2002,00 

1188,00 1812,00 
2139.00 1462,00 

2635,00 1788,00 
4 743,00 3219,00 

1929,00 
3473,00 

3117,00 
5611,00 

2482.00 
4468,00 

2223,00 
4002,00 

2470,00 
4446,00 

1470,00 
2646,00 

1565,00 
2817,00 

1388,00 
2499,00 

2200,00 
3960,00 

1729,00 
3113,00 

1529,00 
2753,00 

1729,00 
3113,00 

1000,00 
1800,00 

1118,00 
2013,00 

Teheran a) 1461,00 1108,00 1470,00 1118,00 1585,00 1118,00 1623,00 1118,00 1650,00 1135.00 1659,00 1141,00 
b) 2630,00 1995,00 26!6,00 2013,00 2853,00 2013,00 2922,00 2013,00 2971,00 204-!,00 2987,00 2054,00 

Japan Tokio 

Libanon Beirut 

Philippinen l\Ianila 

Singapur und 
l\Ialaya Singapur 

Syrien Damaskus 

Thailand Bangkak 

AnstraUen und Ozeanien 

Australischer Sydney 
Bund 

Amerika 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
h) 

a) 
b) 

Argentinien Buenos Aires a) 
b) 

Brasilien 

Chile 

Kolumbien 

Rio de Janeiro a) 
b) 

Santiaga a) 
b) 

Barranquilla a) 
b) 
c) 

3263,00 

5874.00 I 

1003,00 
1805,00 

3058,003)' 

5505,003); 

I 
2564,001): 

4616,001)' 

1012,002)! 
1822,00')1 

2529,002)1 
4553,00

2
)1 

3493,001)1 
6288,001) 

2945,00 
5301,00 I 
2873,00 
5172,00 

3150,00 
5670,00 

2670,001) 3340,00 
4806,001) 6012,00 

753,00 1012,00 
1355,00 1822,00 

2447,003) 3058,00 
4405,003) 5505,00 

2047,001
) 2564,00 

3685,001) 4616.00 

753,002) 1012,00 
1356.002 ) 

2023,002) 2529,00 
3642,002) 4553,00 

2799,001) 3493,00 
5039,001) 6288,00 

3027,00 
5449,00 

2905.00 
5228,00 

3181,00 
5725,00 

2266,002)1 1882,003) 2289,00 
4079,002)' 3387,003) 4121,00 
3785,003)1 3051,003) 3785,00 

2670,00 
4806,00 

753,00 
1356,00 

2447,00 
4405,00 

2047,00 
3685.00 

753.00 
1356,00 

2023,00 
3642,00 

2799,00 
5039,00 

1882,00 
3388,00 
3051,00 

3690,00 
6642,00 

1100,00 
1981,00 

3373,00 
6072,00 

2829,00 
5092,00 

1100.00 
1981,00 

2794,00 
5029,00 

3758,00 
6764,00 

3054,00 I' 5498,00 

2915,00 
5247,00 

3272,00 
5890,00 

2415,00 
4355,00 
3999.00 

I 

2702,00 
4864,00 

762.00 
1372,00 

2476,00 
4458,00 

2076,00 
3738,00 

762,00 
1372,00 

2050,00 
3690,00 

2799,00 
5039,00 

1882,00 
3388,00 
3135,00 

4058,00 2799,00 
7305,00 5039,00 

1153,00 788,00 
2076,00 1419,00 

3705.00 256!,00 
6669,00 4616,00 

3105,00 2164,00 
5589,00 3896,00 

1153,00 788,00 
2076,00 1419,00 

3070,00 2129,00 
5526,00 3833,00 

3893,oo 
1
1 2834,oo 

7008,00 5102,00 

4243,00 2888,00 
7638,00 5203,00 

1179,00 806,00 
2123,00 1451.00 

3899,00 2662,00 
7019,00 4792,00 

3273,00 2243,00 
5892,00 3994,00 

1179,00 806,00 
2123,00 1451,00 

3229,00 2209,00 
5813,00 3976,00 

4034,00 2940,00 
7262,00 i 5292,00 

4305,00 
7749,00 

1188,00 
2139,00 

3964,00 
7136,00 

3329,00 
5993,00 

1188,00 
2139,00 

3282,00 
5908,00 

4034,00 
7262,00 

3218,00 
5792,00 

2361,001) 3345,00 2411,00 3369,00 

3073,00 
5531,00 

3470,00 
6202,00 I 

2363.00 1 
4255,00 
4213.004

) 

4250,001) 6021,00 4341,00 6065,00 

2235,001) 3198,00 2285,00 3222,00 
4023,001 ) 5756,00 4114,00 5800,00 

2533,001) 3585,00 2602,00 3612,00 
4560.001) 6453,00 4684,00 6502.00 

1882.00 
3388,00 
3219,004) 

2394,00 1882,00 2415,00 
4309,00 3388,00 4347,00 

- !d)2980,005J -

2917,00 
5251,00 

812,00 
1462,00 

2694,00 
4850,00 

2270,00 
4026,00 

812,00 
1462,00 

2235,00 
4023,00 

2940,00 
5292,00 

2428.00 
4371,00 

2302,00 
4144,00 

2625,00 

1

4725.00 

1882,00 
3388,00 

Uruguay l\Iontevideo a) 2945,00 3027,00 
5449,00 

3054.00 
5498,00 

3218,00 2361,001) 3345,00 2411,00 3369,00 ?428,00 

Venezuela 

Vereinigte 
Staaten 

Caracas 

New York 

b) 5301,00 

a) 
b) 
c) 

a) 
b) 
c) 

2203,001) 

3966,001) 

3709,00
3

)1' 

1834,00 
3302,00 
2944,00 I 

1853,003) 

3336,003) 

2998,003) 

1362,00 
2452,00 
2074,00 

2247,00 
4045.00 
3709,00 

1841.00 I' 

3314,00 
2977,007

) 

I 

1853,00 

2998,00 

1379,00 
2483,00 
2134,00 

2373,00 
4272,00 

3923,00 I' 

1967,00 
3541,00 
3405.00

1 )1 

I 

1853,00 
3336,00 
3082,00 

1379,00 
2483,00 
2313,00 

5792,00 ,1250,001) 6021,00 4341,00 6065,00 4371,00 

2321,00 1853,00 
4178,00 3336,00 
4137,004)13166,004

) 

1883,00 1379.00 
3390,00 2483,00 

- ld)2074,008) 

I 

2352,00 1853,00 
4234,00 3336,00 

- ld)2927,00
5

) 

1951,00 1458,006) 

3513,00 2625,006) 

- ld)2074,00 

2373,00 1853,00 
4272,00 3336,00 

1988,00 1484,006) 
3579,00 2672,006) 

I 
Anmerkung: Durchschnitte berechnet nach den Flugpreisen der International Air Transport Association.- Saisomvechsel im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Oktober. 
a) Einfacher Flug.- b) Hin- und Rückflug.- c) Vor· und Nachsaison-Preise fur Hin- und R,ückflug. Geltungsdauer auf Nordatlantikrouten jeweils vom 1. November 
bis zum 31. März. - d) Hin- und Rückflug innerhalb 15 Tagen. 
1 ) April bis Dezember.- 2) II. Halbjahr.- 3) 4. Quadal.- 4) 1. Quartal.- 5) April 1957 bis März 1958.- 6) Preise in der Economy-Klasse ab April 1958: Ein­
facher Flug DM 1219,00, Hin- und Rückflug DM 2195,00.- 7) Januar bis September.- 8) Gültig ab Oktober 1956. 
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noch: III. Luftverkehr 

B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Allgemeine Luitlrachtraten von Frankfurt (lUain) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg1) 

J ahresdurch,clmitt 

von Frankfurt (Main) 1954 

I 
1955 

I 
1956 

I 
1957 

I 
1958 

nach unter I über unt,er I über unter I uber unter I über unter I über 
45 45 45 45 45 

Kilogramm 

I 

Europa 
Belgien Brüssel 0,80 0,62 0,80 0,63 0,80 0,63 0,84 0,63 0,84 0,63 

Dtinemark Kopenhagen 1,93 1,46 1,93 1,47 1,93 1.47 2,02 1,51 2,12 1,59 

Deutschland Berlin 0,97 0,75 0,97 0,76 0,97 0,76 1,02 0,76 1,06 0,79 

llrmnen 1,21 0,91 1,22 0,92 1,22 0,92 1,25 0,94 1,31 0,98 

Dusseldorf 0,54 0,41 0,55 0,42 0,55 0,42 0,54 0,41 0,57 0,43 

Hamburg 1,21 0,91 1,22 0,92 1,22 0,92 1,25 0,94 1,31 0,98 

München 0,76 0,59 0,76 0,59 0,76 0,59 0,78 0,59 0,81 0,62 

Stuttgart 0,41 0,29 0,42 0,29 0,42 0,29 0,42 0,32 0,45 0,33 

Jo'innland Helsinkt 3,65 2,73 3,65 2,73 3,65 2,73 3,91 2,94 3,91 2,94 

Frankreich Paris 0,97 0,75 0,97 0,76 0,97 0,76 1,05 0,80 1,08 0,83 

Großbritannien London 1.47 1,12 1,47 1,13 1,47 1,13 1,60 1,18 1,67 1,25 

ltalieu Rom 2,02 1,51 2,02 1,51 2,02 1,51 2,10 1,60 2,21 1,67 

Niederlande Amsterdam 0,80 0,62 0,80 0,63 0,80 0,63 0,84 0,63 0,87 0,66 

Norwegen Oslo 2,63 2,00 2,65 2,02 2,81 2,11 3,02 2,27 3,13 2,37 

Österreich Wien 1,30 1,00 1,30 1,01 1,30 1,01 1,39 1,05 1,46 1,08 

Portugal Lissabon 3,57 2,69 3,57 2,69 3,57 2,69 3,78 2,81 3,92 2,95 

Spanien Madrid 2,85 2,14 2,86 2,14 2.86 2,14 3,02 2,27 3,13 2,34 

Schweden Stockholm 2,68 2,01 2,69 2,02 2,82 2,11 3,02 2,27 3,13 2,37 

Schweiz Zürich 0,86 0,65 0,88 0,67 0,95 0,70 0,97 0,71 1,00 0,75 

Tlll'kel Istanbul 5,03 3,76 5,12 3,82 5,12 3,82 5,38 4,03 5,59 4,21 

A.lrlka 
Ägypten Kairo 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 

Belgisch Kongo Leopoldville 10,57 7,92 10,71 8,02 11,12 8,3-! 11,76 8,82 11,76 8,82 

Ghann Accrn 9,79 7,34 9,91 7,43 10,32 7,75 11,00 8,23 11,00 8,23 

Marokko Casablanca 3,22 2,39 3,22 2,39 3,23 2,43 3,31 2,47 3,29 2,46 

Rüdafrik. Union J ohannesburg 13,43 10,07 13,61 10,21 14,11 10,58 14,99 11,26 15,66 11,75 

,\slen 
Birma Raugun 14,82 11,12 14,99 11,26 15,56 11,67 16,55 12,39 17,21 12,92 

Ceylon Colomuo 13,43 10,07 13,fll 10,21 14,11 10,58 14,99 11,26 14,99 11,26 

Hongkong Ylcturia 19,09 14,31 19,32 14,49 20,01 15,03 31,29 15,96 23,08 17,33 

Indien Bombay 12,12 9,08 12,26 9,20 12,74 9,54 13,52 10,16 13,52 10,16 

Kalkutta 13,23 9,91 13,!0 10,04 13,90 10,42 14,78 11,09 H,78 11,09 

Indonesien Djakarta 17,14 12,86 17,35 13,02 18,01 13.52 19,19 14,36 20,00 14,99 

Irak Basra 7,56 5,68 7,64 5,75 7,96 5.97 8.44 6,34 8,44 6,34 

Iran 'Ieheran 8,72 6,55 8,82 6,64 9,17 6,89 9,70 7,31 9,70 7,31 

Israel Tel Avlv 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 

Japan Tokio 17,43 23,52 17,64 24,40 18,30 25,96 19,45 27,04 20,29 

Libanon Beirut 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4,44 6,30 4,70 6,30 4,70 

Paki•tan Karnchi 11,11 8,34 11,26 8,44 11,63 8.73 12,35 9,28 12,35 9,28 

Syrien Damaskus 5,63 4,22 5,71 4,28 5,93 4.44 6,30 4,70 6,30 4,70 

Tlmlland llangkok 15,97 11,99 16,17 12,14 16,80 12.61 17,85 13,40 18,62 13,96 

A.ustrallen nnd Ozeanleu 
Austral. Bund Syduey 22,22 16,66 22,22 16.67 22,22 16.67 22,22 16,67 2-!,11 18,07 

Neuseeland Auckland 25,87 19,40 25,87 19,40 25,87 19,40 25,87 19,40 27,76 20,84 

Amerika 
ArgentinJen Buenos Aires 19,53 1-!,66 19,53 14,66 20,25 15,19 20,50 15,37 21,32 16,00 

Bolivien La Paz 21,38 16,08 21,38 16,09 21,38 16,09 22,05 16,59 22,65 17,01 

Brasilien Rio de Janeiro 17,09 12,84 17,09 12,85 17,72 13,32 19,29 14,49 19,74 14,83 

Chile Santiaga 20,08 15,0R 20,08 15,08 20,80 15,61 21,04 16,79 21,86 16,42 

Kanada Montreal 11,09 8,32 11,09 8,32 11,09 8,32 11,68 8,78 12,20 9,16 

Toronto 11,57 8,72 11,55 8,66 11,55 8,69 12,14 9,11 12,66 9,53 

Kolmnbien Tlarrtmquilla 15,12 11,34 15,12 11,34 15,12 11,34 15,88 11,93 16,4! 12,35 

Kuba Havana 13,13 9,88 13,15 9,91 13,15 9,91 13,73 10,37 14,40 10,,90 

Uexlko Mexiko City 14,44 10,99 14,43 11,03 14,49 11,09 15,08 11,55 15,71 12,11 

Peru Lima 19,53 14,69 19,53 14,70 19,53 14,70 20,20 15,20 20,80 15,62 

Uruguay 19,53 14,66 19,53 14,66 20,25 15,19 20,50 15,37 21,32 16,00 

Ve-nezuela Barl'elona 14,89 11,19 15,08 11,:34 15,08 11,34 15,79 11,89 16,42 12,34 

Vereinigte Staaten New York 11,47 8,61 11,47 8,61 11,47 8,61 12,05 9,07 12,58 9,46 

1.1\hrz 
1959 

unter I über 
45 

0,84 0,63 
2,14 1,60 
1,07 0,80 
1,32 0,99 
0,57 0,43 
1,32 0,99 
0,82 0,62 
0,45 0,33 
3,91 2,94 
1,09 0,84 
1,68 1,26 
2,23 1,68 
0,88 0,67 
3,15 2,39 
1,47 1,09 
3,95 2,98 
3,15 2,35 
3,15 2,39 
1,01 0,76 
5,63 4,24 

6,30 4,70 
11,76 8,82 
11,00 8,23 

3,32 2,48 
15,79 11,84 

17,35 13,02 
14,99 11,26 
23,44 17,60 
13,52 10,16 
14,78 1109 
20,16 15,12 

8,44 6,34 
9,70 7,31 
6,30 4,70 

27,26 20,45 
6,30 4,70 

12,35 9,28 
6,30 4,70 

18,77 14,07 

24,49 18,35 
28,14 21,13 

21,59 16 21 
22,76 17,09 
19,74 14,83 
22,13 16,63 
12,31 9,24 
12,77 9,62 
16,55 12,43 
14,53 11,00 
15,83 12,22 
20,92 15,71 
21,59 16,21 
16,55 12,43 
12,68 9,53 

Anmerkung: Durchschnitte berechnet,narh den Luftfrachttarifen der IATA (International Air Transport A•sociation). Für die Berechnung der Luftfracht wird das 
Hrnttogewicht emer Sendung zugrunde gelegt, wobei Bruchteile von 1 kg auf das nachste 1{2 kg auf!(erundet werden. Ausnahmen bilden sperrige Güter, für welche im 
mnereuropä1schen Verkehr 7 dm3 und im außereuropaischen Verkehr 9 dm3 als 1 kg berechnet werden.- Für hochwertige Guter, deren Wert mindestens $ 16.50 per kg 
betragt, werden Wertzuschlage erhoben, und zwar in Anlehnung an die Frachtrate filr Mengen unter 45 kg. Saisonwecil<el im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Ok­
tober.- 1) Umgerechnet von US $ (1 $ = DM 4,20). 
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noch: III. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

Spezialluftfrachtraten für einige wichtige Waren von Frankfurt (Main) 
nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg• 

I 
Mindest-

Stand Bestimmungsort gewicht Warenart 
iu kg Nov. 1954 I Sept. 19551 Nov.19561 Okt.1957 

von Frankfurt (Main) nach ................................ 

Antibiotica ····························· a) Bagdad ........ 100 4,62 4,62 4,62 4,70 
a) Damaskus ······ 100 3,53 3,53 3,53 3,65 
a) Istanbul ........ 100 3,09 3,09 3,09 -
a) Teheran ........ 100 5,45 5,45 5,45 5,59 

Bekleidung, auch halbfertige ·············· d) Boston ......... 45 4,54 4,54 4,54 4,62 
c) Göteborg ....... 100 1,39 1,39 1,39 1,47 
d) New York ...... 45 4,54 4,54 4,54r 4,62 
c) Stockholm ....•. 100 1,60 1,60 1,60 1,68 
c) Teheran ........ 250 4,83 4,83 4,83 4,83 

Tuche am Meter, auch zugeschnitten c) Göteborg ....... 250 1,39 1,39 1,39 1,47 ······· a) New York ..•... 45 4,88 4,54 4,54r 4,62 
c) Stockholm .•.... 100 1,60 1,60 1,60 1,68 
c) Teheran ........ 250 4,83 4,83 4,83 4,83 

Unterwäsche ···························· Brüssel ......... 250 0,46 0,46 0,46 0,46 

Holz, Kunstwaren ....................... Casablauca ..... 100 1,68 1,68 1,68 1,68 

. Leder und Lederwaren ohne Lederbekleidung Algier .......... 45 1,59 1,59 1,59 1,69 
a) New York ...... 45 5,09 5,09 5,09 5,09 

Maschinen, ausgenommen Motoren, Turbinen, 
elektr. Büro- und Geschäftsmaschinen .... Brüssel ......... 100 0,46 0,46 0,46 0,46 

New York ...... 45 5,09 5,09 5,09 5,09 

Maschinen, Geschäfts-. Büro- .............. Amsterdam ..... 100 0,40 0,40 0,40 -

Elektr. A usrü.stungen ohne Maschinen Alg!er .......... 100 - - - 1,51 ······ c) Amsterdam ...... 100 0,46 0,46 0,46 0,46 
Bagdad ......... 45 - c) 4,41 4,62 4,87 
Baranquilla ..... 45 - - 8,48 8,48 
Bogota ......... 45 - - 9,53 9,53 ,. Caracas ........ 45 - - 8,57 8,57 . 
Curacao ........ 45 - - 7,94 7,94 
Houston .... ; ... 45 - - - 6,59 
Mexiko City .... 45 - - 7,69 7,69 
New York ...... 45 - 5,09 5,09 5,09 

Radio-,Fernsehapparate und/oder Musiktruhen Beirut .......... 100 - 3,40 3,40 3,40 
c) Brüssel ......... 250 - 0,46 0,46 0,46 

100 0,48 - - 0,46 
Casablanca ..... 100 - - - 1,93 

c) Teheran ········ 250 5,04 5,04 5,04 -
c) Tunis .......... 100 1,60 1,60 1,60 1,60 

Photographische Artikel und Projektions-
geräte ohne Zubehör ..... , ............. Algier .......... 45 1,52 1,52 1,52 1,52 

Mexiko City ..... 45 8,36 8,36 7,85 7,85 
New York ...... 45 a) 5,09 a) 5,09 5,25 5,25 

Instrumente, Apparate und Zubehör 
Wissenschaftliche und Labor- ··········· c) London ........ 100 0,71 0,71 0,71 0,71 

45 - - - 0,88 
Chirurgische, medizinische und zahnlirztJiche 

Instrumente mit Zubehör ............... c) Mailand ........ 100 0,83 0,83 0,83 0,83 
b) New York ...... 45 5,55 5,09 5,25 5,25 

Uhren ...•..................•.•.......•. c) London ........ 45 0,89 0,89 0,89 -
New York ...... 45 6,22 6,01 6,01 6,01 

Silber in Barren, auch halbfertige Produkte •. London .••.•.... 1000 0,74 0,74 0,74 -

Kugellager .......................•••.... Loudon ......... 100 0,89 0,89 0,89 0,89 

Bijouteriewaren ......................... d) London ········ 45 0,89 0,89 0,89 0,89 
c) New York ...... 45 - 5,09 5,09 5,09 

Chemiknlien und pharmazeutische Produkte . c) Brüssel ......... 250 0,46 0,46 0,46 0,46 
a) New York ...... 45 5:09 5,09 5,09 5,09 
b) New York ..••.. 100 6,89 - - -
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I Nov. 1958 I März 1959 

4,70 4,70 
3,65 3,65 
- -

4,66 3,821) 

4,62 4,62 
1,47 -
4,62 4,62 
1,68 1,68 
4,83 3,821) 

1,47 ' -
4,62 4,62 
1,68 1,68 
4,83 3,821) 

0,46 0,46 

1,68 1,68 

1,69 1,59 
5,09 5,09 

0,46 0,46 
5,09 5,09 

- -

1,51 1,51 
0,46 0,46 
4,87 4,87 
8,48 8,48 
9,53 9,53 
8,57 8,57 
7,94 7,94 
6,72 6,72 
7,69 7,69 
5,09 5,09 

3,40 3,40 
0,42 0,42 
0,46 0,46 
1,93 1,93 
- 3,821) 

1,60 1,60 

1,52 1,52 
7,85 7,85 
5,25 5,25 

0,76 0,76 
0,88 0,88 

- -
5,25 5,25 

- -
6,01 6,01 

- -

0,89 0,89 

0,89 0,89 
5,09 5,09 

0,46 0,46 
5,09 5,09 
- -



Warenart 

noch: III. Luftverkehr 
noch: B. Luftfrachtraten im Güterverkehr 

noch: Spezialluftfrachtraten für einige wichtige Waren nach Frankfurt (Ma.in) 
von wichtigen internationalen Flughäfen 

Raten in DM je kg• 

Stand 
Versandort 

Mindest­
gewicht 
in kg Nov.1954 I Sept.19551 Nov.19561 Okt. 1957 I Nov. 1958 I März 1959 

nach Frankfurt (Main) von .... 

Bekleidung, auch halbfertige . . . . . . . . . . . . . . c) Amsterdam •..•. 
d) Brüssel •........ 
d) Brüssel ........ . 
c) Glasgow .•... 
c) Glasgow ....... . 
e) Malland ....... . 
c) New York ..... . 
c) Stockholm ..... . 

Garne und Zwirne . . . . . . • . . . . . . . . . . . . • . . • d) Briissel ........ . 
c) Manchester ..•.. 
c) Manchester .... . 

New York ..... . 

Tuche am Meter, auch zugeschnitten . . . . . . . d) Brüssel ........ . 
Dublln ........ . 

c) Glasgow ....... . 
c) Glasgow ....... . 
c) London ........ . 
c) Manchester .. . 

New York ..... . 
Paris .. · ....... .. 

Därme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BelrutjDamaskus 
Delhi. ........ .. 
Istanbul ...... . 
Kairo ........ .. 
Kalkutta ...... . 
Karachl ...... .. 
Kuweit ........ . 
Teheran ....... -

Gold, verfeinert oderunverfeinert . . . . . . . . . . Johannesburg ... 

Drogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . Bombay . . . . . . . 

Pharmazeutische Produkte, Chemikalien . . . . c) Kopenhagen ... . 
b) New York ..... . 

Kosmetische Artikel, Seifen . . . . • . . . . . . . . . . b) New York ..... . 

Geschäfts· und Bllromaschlnen . . . . . . . . . . . . Bergen ........• 
Glasgow ....... . 

b) New York ..... . 
Oslo ......... .. 
Stockholm ..... . 

Optische Instrumente, Apparate und Zubehör d) Mailand ....... . 
d) Mailand ....•... 
d) Mailand ....... . 

Radio-, Fernsehapparate und Kombinationen Stockholm ..... . 

Fiwhe und Fischwaren Amsterdam .... . 
Belgrad ...... .. 
Lissabon ....... . 
Lissa.bon ....... . 
Os!o 
Oslo ......... .. 

Lamm-, Ziegen-, Schaf- und Zickelfelle . . . . . Karachi ....... . 
a) Paris .......... . 

Karakulfelle Johannesburg ••• 

Fuchsfelle . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . • . . .. d) Mailand ...•...• 

100 
500 
100 
100 
250 

45 
45 

100 

100 
100 
500 
45 

100 
45 

100 
250 
100 
100 

45 
100 

100 
100 
250 
100 
100 
100 
100 
250 

1000 

250 

100 
45 

45 

100 
45 

100 
45 

100 
100 

100 
250 
500 

100 

100 
100 
100 
250 
100 
250 

100 
100 

250 

100 

0,42 
0,38 

1,30 
1,26 
0,88 
4,54 
1,51 

0,42 

0,84 
4,83 

0,42 

1,39 
1,26 
0,76 
0,97 
4,91 

2,56 
3,49 
2,06 
2,23 
4,24 
3,44 
3,57 
3,36 

9,41 

3,49 

1,13 
5,12 

5,12 

1,05 
5,59 
1,43 
1,51 

0,80 
0,71 
0,67 

1,51 

0,46 

1,47 
1,26 

3,15 
0,59 

4,70 

0,88 

0,42 
0,38 

1,39 
1,26 
0,88 
4,54 

0,42 
0,97 
0,84 
4,54 

0,42 
1,181) 

1,39 
1,26 
0,76 
0,97 
4,54 

2,56 
3,49 
2,06 
2,23 
4,24 
3,44 
3,57 
3,36 

9,41 

3,49 

1,13 
5,08 

5,08 

1,22 
1,05 
5,09 
1,47 
1,55 

0,80 
0,71 
0,67 

1,55 

0,46 

1,22') 
1,47 
1,26 

3,15 
0,59 

4,70 

0,88 

0,46 
1,39 
1,26 

4,6Z 

0,97 
0,84 
4,62 

1,181) 

1,39 
1,26 
0,76 
0,97 
4.62 
0,50 

2,56 
3,49 

2,23 
4,24 
3,44 

3,02 

9,41 

5,08 

5,08 

1,22 
1,05 
5,09 

0,80 
0,71 

1,55 
1,22 

3,15 
0,59 

4,70 

0,88 

0,46 

4,62 

0,97 
0,84 
4,62 

1,18 

0,76 
0,97 
4,62 
0,50 

2,81 
3,49 

2,35 
4,24 
3,44 

3,02 

f) 9,41. 

5,08 

6,08 

1,89 

5,33 

0,80 
0,71 

1,47 
1,55 
1,22 

3,15 
0,59 

4,96 

0,88 

0,46 

4,66 

0,97 
0,84 
4,66 

1,18 

0,76 
0,97 
4,66 
0,50 

2,81 
3,49 

2,35 
4,24 
3,44 

2,39 

9,41 

5,12 

5,12 

1,89 

5,38 

0,80 
0,71 

1,47 

3,15 
0,59 

4,96 

0,88 

0,46 

4,66 

0,97 
0,84 
4,66 

1,18 

0,76 
0,97 
4,66 
0,50 

2,81 
3,49 
2,35 
2,35 
4,24 
3,44 

2,39 

9,41 

5,12 

5,12 

1,89 

5,38 

0,80 
0,71 

1,47 

3,15 
0,59 

4,96 

0,88 

Anmerkungen: •) Umgerechnet von US Dollar (1 $=DM 4,20).- a) Zollwertmcht überUS-$11, -per Brutto-Kilo.- b) Zollwertmcht iiber US-$ 110,-per Brutto­
Kilo. -c) Zollwert nicht iiber US-$ 55,- per Brutto-Kilo. - d) Zollwert nicht übor US-$ 22,- per Brutto-Kilo.- e) Zollwert nicht über US-$ 5,- per Brutto-Kilo.­
f) Der Verlader kann jeden Beförderungswert erklären. Wenn der erklärte Beförderungswert US-$ 16,50 uberschreitet, so wird ein Wertzuschlag von 0,1% des erklärten 
Transportwertes extra berechnet. - g) Ab 1. September 1958 l\Iindestgewicht 45 kg. 
1) Mindestgewicht 100 kg. - 0) Krabben, Krebse, Hummer. 
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